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Die Kriegslage.
Der Monlag -Iage,berich >.

Wb Amtlich, « rohe » Hauptquartier , IN. Dezember
westlicher Krieg,ichauplah.

Seine wesentlichen Ereignisse : auch im Somme - und
Maasgeblet nur geringe GeiechtsiSiigreit.

vestlicher Kriegsschauplatz.
Zseoui de» « eneealseidniarschaU» Pri » , keopold von Bayern.

Nordwestlich non tuck oersuchten die Russen, die von
NN» NM IS. vezenider bei Bot . Vorst gewonnenen Stellun¬
gen zurückzuerobern . Ihre auch nach!» wiederholten An-
grisse wurden abgewiesen.

Ebenso scheiterten russische Borsiöhe bei Augustowka
«südlich oon Zdorvws ln unserm Abwehrfeuer.

Front de» Lcneraloberlten Lr >brr,o» Joses.
3m « dschnili von Rlestecanesei , östlich der goldenen

Uystritz, war der Ariiüerietamps hesiig.
3m Uz-Iale örtliche Kämpfe mit wechselndem Erfolg.

tzeereogruppe de, aieneralseidmorschall , von Mackensen.
Die Loge ha , sich nicht geänderi.
Aus vraila zurückgehende feindliche Kolonnen wurden

durch unsere Flugzeug -weschwader mit beodachieier Wirkung
angegrtssen.

MazedonlscheAronl.
Zeilweilig lebhafte » Jener im Errnabogen.

Der Erste « eneralqnartiermeister : Lndendorss.

Jipcmucnxx/i 0» ufipn pupiqiianiRf.
. wba Berlin,  lt . Dezember.

An West- und Ostfront nicht» wesentliche».
3n der Walachei Nelnere. für un» günstige Kämpfe.
3a der Ilord-Vobrudscha ist die Linie Babadag-

ptcineaga überschritten.

Rumänien und Berdua.
Wbna Berlin,  IS . Dezember . Irog ülegenroetirr unb

t odenloser Wege macht die Bersoigung in der Ost.Walachei m |ne
iorHdjrilte . Die Xrümnrcr der rumänischen Armee werden unoas>

tmltyam in da » kaum NO Kilometer breite Biereck Hineingetrieben,
tu * im vften oon den Donousiimpsen , im westen oon dem Ge-
iurgoftock der Karpathen,und im Norden vom Serekh begrenzt wird,
"ussichtsreicher WidersEnd in diesem stachen, von dem Buzau -Fluß
tirchslassenen Gebiet ist nicht mehr wahrscheinlich , seitdem bieier

~lu (i in breiter Front oon den Verfolgern überschritten worden ist.
Die einzige größere Stadt , die die Numänen in diesem Gebiete nach
feststen, ist Namnieu -Saraid . Die Städte Braila , Galatz und
socsans gehören geographisch und strategisch bereit » zur Serech-
ellung . In der Dcbrudlcha »rieben die Bulgaren die Nusten bis

uidlich Babadag . Die Front der Berdündeten hat nunmehr die
rößtmägliche Aerkürzung um AB Kilometer erreicht . Die Lage

»us dem westlichen Krieg »schaupiatz ist. oon lokalen Kämpsen abge.
' den . unoerändert . Der Botstoß der Franzosen bei Beedun ist
l icht» al » eine politische Demonstration und kam aus die Gesamt-
läge keinen lkiasluß ausüben . Die Bilanz des Fahre » 19111 wird
Tür die Franzosen durch den geringen örtlichen lkrsolg nicht ge-
lessert . Nach tnanateiangen blutigen Kämpsen und schwersten sran.
u>fischen und englischen Berlusten ist die Front tu Franlretch und
Belgien , bi » aus minimale Aenderungen , im Dezember 1910 die-
leibe, wie sm Dezember 1915.

Wbna London,  IS . Dezember . Der Korrespondent des
Daily Chroniele " an der Front uon Verdun  meldet : Am

iti . abends begann Schnee zu sollen und am 17. nahm der Schnee,
lall zu . Da » eroberte Gebiet sei ein einziger Morast , In dem im
ilugenblick kein einziger Lausgraben angelegt werden könne . Die
Megschassung der Verwundeten sei entsetzlich schwierig und die ver.
iorgung der Truppen mir Lebensmitteln und Wasser eine Niesen-
>ehest.

Wien,  19 . Dezember Le » osterreichiIch ungarische
Heeresbericht  meldet im Welentltchen dasselbe wie der
'eutsche.

Wb B e r I i n , tR^ e.iember . Die „B . Z. am Mittag " meidet
lnter der Ueber >chriit l^ ,D i e K o st e n d e r 01 l e n s i o e" : Der
lanzösische Funlspruch oon Lyon oon, 12 Dez. mbrr 1910 bringt
inwahr , Zahlen über oie Derlustc beider Gegner an der Somme,
-enen oon völlig zuuertässiaer militärischer Seite spitzende Zahlen
ntgegengestellt werben . D.e Gdamwerlnsle der Franzos -n und
'nglander seit Beginn des Krieges betragen : Franzosen 3NOOUOO,
'nglänber I .«Hloon , zusammen d innen « Mann . In diesen aus
lcherer Grundlage rechenden Zahlen sind die Verluste der braunen
mb schwarzen Frau zosen und Engländer nieht eindegrissen . Da
uese sardtgen chllisoölkrr oon jeher mit Vorliebe bei größeren An
,rissen eingesetzt metoen , erhöhen sie d e V,rluslzissern unserer
Feinde im Westen wahrscheinlich noch um mehrere chunoerttausenb.
veil dem 1. Fuli wurdm in den Somme Kämplen HU sranzösisch.
nglische Diu siomn eingesetzt, die von alten Teilen der Front «n>‘.
chtn Meer und Schwe .z herangezogen morden sind . Der größte
leil dieser Dwisioncn trat nach lurzer Buhe zum zweiten , brütet,
mb oierten Male In d e Front sodatz insgelamt 229 Dioisioneou.
ätze zu rechnen stnd . D e sronzosiichen Betlu -te an der Tomme
tnb b • Ende Nanrmder auf mlnbesten » Zklls/ch Mann ->t neratt»
lilagen . jene der lkngländer aus ÖSOOOO. Dab:  hielten die Fron,
ölen seit langer Zeit sich nan größeren »erluslreichen 2Ingrii >-n
urück. Die sranzösstch .drtttschen Sesamwettuste beiauten sich som r

ooch parsichliger Berechnung nus mindestens N00  999 Mann und
der,leigen demnach weil die pan unseren Feinden berechnete Zahl

Dienstag den 19. Dezember 1916.
oon t>90U00 Mann brutfrtu *r Verluste an der Ssmme . die in Wirk
tichtei ! cihebl .r̂ > unter r nc r holbvn IRiliioa 1leibt , wobei zu beden¬
ken ist daß etwa 7>»Proz . aller verwundeten dank &cr portref »! .1)i n
arztitchen Pflege und dem hoc .anoo  her ärztlichen Wiffcnlchast
•n Deutschland in verhalt, ' -»tnatzig rur .zcr fampHähifl tri »der
zur î iront abrürfen.

Aus Rumänien
Der rumänischeMederbrach

Ttockholm.  19 . Dezember . ..Rntzkij Onvalid " fchretvt.
Werft östlich von Brtkareft befindet sich dichte» Urwaldaediet . dessen
Undurchdringlichkeit die ruffifche rzeere - leitung als sicher ange
nemmen Hatte. Diese Barriere wurde jedoch von dem Feinde ohne
Schwierigkeit genommen . Schwierig wurde die Lage durch den
Lerluft Buzaus . den i-hten strategischen Oisendahnknotenpunit des
rumänischen Viestgedietes . der tmter allen Umstanden seslzuhalten

fiewesen wäre, da er die ein̂iie Berbindung mit der Moldau dar-tellk. Rumänien belaß ausgezeichnete Barrieren , um den ^ ei td
auszuhalten . Die Iolomita Lmi ». die längst stark ausgevaui war.
Hätte ein Hindernis für Wochen bildete können . Die rumänischen
Truppen fluten gegenwärtig zuruck, befinden sich aber tatsächlich in
schwieriger Lage . Die infolge der Frontverkürzung eingelretene
Verdichtung der Linie oe»mehrt noch dte Schwierigkeiten . Wir
können uns also daraus vorberciten . daß aus der Lage auf dem
rumänischen Kriegsschauplaß auch tinserer 'klrmee bedeutende
Schwierigkeiten e.ttftehen . — Die Iaisyer ..vpinia " schreibt : Cs gibt
keinen Rumänen , der nicht alles getan hätte , was in seinen ftrasten
stand . Aber der ftan .pf übersteigt untere Mrart . Rumänien fttr »t
nicht ehrlos , aber ehrlos sind die, die es ins Unglück stürzten . Unler
Etaatsleden befindet sich augenblicklich in einem fritifrhcn Augen
blick. Zwischen Volk und Regierung muß völlige Cfir.ipfcit herrschen.
Meinungsverschiedenheiten dürfen unter den Regierung - Mitgliedern
nicht Play greisen . Wir Haben dach nach nicht alles verloren!

Ueber sie rumänischen Oeiqurllen verlautet:
Winn aruh rin Teil der technischen Anlage " zerstört ist. taut » man
hwt) damit rechnen , daß der Bohr - und Rasslnierbetr .eb in grc>-
ße' rem Umsange fofort wieder ausgenommen und in kurzer vUit er-
fcctlid / gifte gert werden kann Die artkeingelehne becrieb .-cr'
sabtene Bevölteru .ng zeig! sich durchaus a . bcitstvilrig . Schmie . ig-
kc t. n liegen :ntrin  dem Abtransport , dach dürfte auch hierin
bald e.ne Bisstrung cinlr »ten.

Da » bedrohfe Rumänenheer.
Die schwedische Zeitung ^vdesekij Lislok " drahtet von der ru¬

mänischen (Srenze . daß in der militärischen Lage m der Walachei
eine Wendung sehr zu Ungunslen der aus dem Rückzug dklindltchen
russisch-rumänischen cheeres eingetreten ist. Diese Wendung ist in
erster Linie durch das überraschend schnelle Vordringen des igelndes
ans Buzau zurückzusühren . 2N!e Llersuche des Generals Berth '' lot,
das feindliche Vordringen in dieser Gegend zu verzögern , ist ver-

Seblich gewesen und doch benthte aus dieser Dornusst'yung dielrundidee de» Rückzugoplanes des russifch rumänilchea General«
stades . Das Ziel Mackensens ist cffensi .chtlich die Abdrängung der
Rückzugsarmee von den Straßen , die nach der Moldau führen.
Dieses Ziel ist den feindlichen » eersührern bereits bis zu einem ge^
wißen Grade gelungen . Der Rückzug vollzieht sich jeyt in leinen
wesentlichen Bestandteilen aus Straßen , die nach Braila führen.
Eine neue große Operationsidee des ^ clndes schießt seyt in ftorm.
Cs handelt sich um nichts weniger , als um die Abtrennung der
Moldauarmee von der rußijch .run är .ischen Rückzugsannee . Macken¬
sen verfolgt anscheinend das Ziel , jede dieser Armeen einzeln ann .-
greisen und sie gegebt .rensalls zn schlagen . Da . wie bereits
wähnt , die feindlichen Pläne bis zu einer gewißen Grenze bereits
geglückt sind, mußte General Berthelot in aller Cile ein.cn neuen
Plan improvisieren , der da » grüßte Verhängnis von dem hartge-
prüjten 1. und 2. rumänischen necr adwenden soll. Durch die Ver-
kettung widriger strategischer Umständ ' ist auch die Armee
Cacharas in diele Rückzngsoperationen mit hlneiagerißen worden.
Schon heute ist bis zu einem bestimmten Grade das wichtige Braila
bedroht . Bildet Butarlst das politische Z-?ntrum des Landes.
Ploesci den Verkehrsmittelpunkt , so sind Broila und Galalz das
Dcrpslegungszentrum Rumäniens . Mit einem Derltrst van Braila
würde auch die Bedrohung Südrußlands ernstere Gestalt annehmen.
Ueberall betrachtet man die Lage als sehr ernst , umsomehr , als
starke russische Kräfte in d^n KarMjtden aus unerwartet großen
Widerstand aestoßen sind und erne Lösung der hier engagierten
Kräfte vom Feinde zur Zeit nicht möglich und auch nicht ratsam er¬
scheint. Ucber im Gang befindliche Geqenmcißnahmen kann nnti ' r«
sich nicht» berichtet werden.

fierr v. vcttockl Über die rumänische veule.
Budapest.  Der Präsident de» K' iegsernähr 'mgsaw !».

v. Batocki ( t klärt «, daß der Friede 'wvvrschlag der Zcn :ro :mäci»le
die Arbenen des deutschen Derpslegung ?a >nts nickt breinftußc . tzr
sagte : Wir wünschen den Fr .eten » werden aber wie bicher weiter-
arrcitLn und uns aus einen weiteren 5kanips sowie d. :: lfndße' g
vorbcreiten . bis uns die nächste (frmo zu allem bereit aemoch : Hot.
Ucber dte B »mte in Rumänien habe ich bisher noch keine genauen
(finzelangaben . was an Getre de, Pciroletim und anderen Aetikein
erbeutet wurde . Die Bcoeutung d»r in Rumänien gemacht -n Beute
darf nicht allzu übertrieben ringe '-chäpt werden.

Kleine Mitteilungen.
Wb London.  1 ». Dezember . Meldung der Reutcrichen

Bttreaus . Das Auswärtige Amt h. t auf Ersuchen der Bereinig en
Staaten dem ösicrrelchitch .unparilänn Botschafter in Washington.
Grasen Tarnowst, . frei "» Gel . it bewilligt.

Wbna London. \H Dezember . Ruch Mitteilung des Mnni-
lionsministrr ums sind 7S weiter ' Fabriken der Kontr -'-Ue oer Re-
g 'erung imtcrsleUt worden . Di> Gesamt zahl de. unter der Kontrolle
des Munitionsministeriums arbeitenden Fabriken betragt nunmehr

Französische Flugblätter.
Die Franzosen haben jetzt e ne gni -.z ncii ? Art Flugblatt -Trick

ausfindig gemacht . Sie haben nämlich an der Wrstsrviu in die
dcuüchen Sctiüycngräben Flugl lauer g w.oricn . in denen sie die
deutschen Soldaten aussord . rn . -zu >cn Franzosen hinüb ' rzulom.
wen ; wcnn sie d r̂r Ausorderung solgfn . würden sie treundschaitii h
ausgenommen und gut b 'hondcit ' w -de',, , Fedi-r hi .iuberkonm ' end?
deutsche Soldat toll« tausend M <>" Belohnung belommen . Dl -ses
Di rsahren wirst ein e genarttc :e-s Li hi aus d e Flugblattnerbreiter.
Hie glauben , für Mart wurde ein deutscher Soldat sein 2later.
land verraten . lFr Z .z

« !» «.'««. 55 . Jahrgang.
Die Stimmung in Rußland.

K o z>e n h a g e n . ll '. Dezember . „Pvl ttf ^n ' vrrvitenilicht
eine Unturvlung mit e nem üärrtchim Geschaurmann . der von
einer Reife nus Rußland zuliickt»hr »e und über die Lage in Ruß
land u. a . öciich .ete . aß «dort Schwindet .-tett uno ^>e ' echungett
mehr denn je vlüh »n . Die Rcligiuluät Habe sich toeit . r ausg '.oeilet.
d,e Moial nehme deigege.- ab . Fü » ein S 'hla ' wagenviilet von
Petersburg nach Most .." dos näher .'VI Rubel loitele . wurden jeyt
von ungetreuen Beamr -n ^'  Rub -. i verlangt , «zu i .ne Fahrkarte
von Petersburg rach .ste.pendaa .'n , für die man frühe '' l !X Rubel
b»zahlte , müsse man j.-,,t l £ > Rab . ! entrichten . Auch im
leben stoße man über , ’ ni i Uu ärl 'chken . Ohne Bestechungen
könne man keine G -, ,.1,atu* machen . Gl . ,ch<' ng blt ^ e das 2'iet
gnügungsleben besonders un giHennen Ltutien . Der Umstand.
d,.ß 1h Prnziiik h»r m.iM t'chen fugend sich IN den Srlrüyi ' '.grüben
befinden , «ibe auf " lli Hu 'e einen i. cu ' oi al .sietendea Ciailu .ß aus.
Man glaube unbcdina : an acn Lica . indem r m stm unr fK*. tHifi
bie Deutsche,, »nie :i der Oitenstee stark seien . Man brauche die
DetuichtzN pariucht zuuickzudräng . n . Wenn man sie nur am Bor
rürUa v. rhit .dere , ’o beoeutc de .. den Si .' g für den Zaren.

M NlelamM Sei MM.
Die Jtlrbeii ..bebinguncen.

Berlin,  11 :. Dczrnürr , wie I. h non i. Ibü vcrüehi , iil be
an4läi :b.lche Vietze noli nnii blerüchien iit», r ßic Frubenr -be
tingiing . n, die D. niichlnnb fieli . n will . Neben wahlniblle .lden
V. uuulungen oczeichnen mir anm Äuellreunnge », die beltimmi
sind, in . .1, leinbl ÜU'N üend . : .! Nl .ßirnuei ' gegen d:e '«lufrich-
ligleil dev beutz.tz. n äitlli .r . ... Dann : möge Inh d.e ai
semiime Meinung bar : Ibtznl in , wie (>t will und kann Den Maß
tlnb zur Bturtcllung t elrr Treibereien g bi (iir n n » der Wvrllnui
der Diele iilbfl . Dittl I ,fr ansgelprbrl en . daß uniere eigenen Nechie
unb begtiinlelei . Anlprnche in feinem iMib.'tlprud ) lu ben Bläuen
ber andern Nalianen . letzen, unb baß die TunläüägeMe wir >,u ben
Vertzandlungen mnbr ngen würben , eine ge. lgnele Grunbing . für
b!e .' )criirlliiiig eine , d w rüden 7,1i. beno geb . n rmi.ien . Dninil
sind einige idle und sntzitzme :'' iii)ipfäh, . enigeiäilag . n. Mehr
tann Im gegenwärtigen SiaCium ni .tzl geschehen. (H. J .t

Die Derhnndlunvni bet Entenlcmääife.
Pari «. ?rr „2Dlai.u" (dirribt : Satzaid alle lknientemächir

oon . gan - «tzchhe» 8ned . ndch . tt , h<glück» sein « erbet, , wirb brr
M . inungnttiotnntih , ber 1-etcrtn e I e.nigcn lagen tloutinb i. zur
Anstzellnng tun « geraum lento fuhr it. Dieser len wild tzä»
pan zwei Grundsätzen ic.len lallen : ! . M l dein Feinde sich nichi
in « erhanbiungen über oage Gegentzänd . und tchlerhl umzrenzer
Gedi . ic einzuiatzen . D- .: im Kriege besindüchen Völkern mir
itti-slimmrhrtt enrzul .' gen , au » welch, .. Aeünbrn der demläie Vor
schlag adgewletrn wird.

i'-tzd Par . » , Id . Detrmd ' :' . Meidling der Agenre tzanae.
Der Kongreß ber loilatzsitschri , Bereinigung b:o Se nebeparirmem»
baue eine lange Betz-, rhung über d e Finge oer Wiederausnadme
b r int . ' umiam ' U".' Bizlrdnitz .en -wischen den Krliglühirnben unb
den reirrale - Landern . Lr nalmi " li Mieeg gegen llig Stimmen
i ne lfm ;di!iif,i ..ig nt ' , die die aiiigiidifei . ber 'A' ieb -raiifnrbPK der
Inlernalibnnku Be -idnmgen nnb enbeee ber iierliaiibliingin für
den Fn . ccn in Betrnchi zieh» uniei t .ebi-ignng . drß klare Aar
lchläge aus genau nmidu e. enen Ge . n.dinge : uüii Demschignb unb
seinen Vridünd -len reig . ' egi würden.

Wb Pari » , ln . Dezemder . Meldung dee 2!grnee tzapa ».
Fn dem nan dein Kongretzr der satiautztzchen 2lerein !ga »g de»
Ei -nrdepan .meni . angrnammrne » Vi -chluß heiß » r» oie all irrten
'.Higkri 'iigni de.aen die Pslirtz, d .e Varl >,läge , zn denen sich d .e
Gegner berell ei klein l.ndrn . nichi aline deren ilen .ilnisnadine abzu
letznin . Demg . naß sarben di Vereinigung de» 5c n,tepartemenl»
bie atz, nten Negierungen aus . l.e, gleich .eiligen krätzigen An
flrena ma 'n li .i die i.' .' nbconcrtelbigi :ng alle » erhandlet,Igen allzu
nehmen , d nakirendig tznd. i ne ennUt.b nan b, n Frie-dansbe
d,ne' -ingen Deulidilanb » unlerrichiel izz werben . Die Vereinigung
ferotrt also ritzen », keinen Vaijdiing ahne ernsle Prüsung bes
se' l' . n abziiletzaen , zuw Ii-ne die .» arid,leige ben be' eetz-nben Paria
imntcn oarzul -gen . Schllißluli liibl oie » eieinigimg bie alliierten
iü . g eeinigen » ir b.-.i Fall eni . bat , die Pa . ichläge unannehmbar lein
sbllien . sie alsrntlich uar Mi triegfiihrenben Ländern iimbz ::geben,
und selbst satar : durch Innn -llr we,,rn »e>rlchlngr da» Mncgoyci be
rannt za geb. n, da » sie ,ur unbcb .’gt ersbiderlich (rnrii .cn

Wb Landau.  lg . Da' stnbei . Rannaib » ..Nemepaper " sd. eell' i:
F» ginunürrichieian Krri en glanbl mau . daß Llaad Gearge sich
gau , dem Kriege widmen .. . b, j,n Umeedaus abne Zioeisrl senr
kralle Matzrrg in »arschlage , we .de. öallle - ir babei auf -Wider
[lar .o (lofje' n . le en Nkuu adl . n zu eewenien . Die Anhänger Llanb
Gemge « mach!, " k in l-:>l,e» » ,!». baß . .. maglicherwe .se in d. e
nächslen Z ii zu Tleuwadlen lammen we .be.

Wb Landau.  Itz . Dezember . ..'Werkln Di»pg,ch- Iriircibl,
das» der Pieinlerminltzre am D' enolag die Anlwarl der Alliierken
aul da» diiilsriie Frieden »eil-g. best geben werde . Wahrscheinlich
werbe Llagd Gearge IN gtab . 'i Ilinr sian die Friedensbedingung 'N
di e Lllli.enen milleid n and Dei llri.l -.nb »an dem Balchluß dar
Alli 'erien in Kenninl » letzen, den Krieg ,n -, äi .tzersier Krair solange
sariznsetzen . bl .> bie Brblngangen grsidien sind.

.tzaag.  l " . Dezember . Die Antzri,, . baß Llayd Gearge vor
erst aui die Belan .ngabe der deulschen Frieden -,bebingiingen
drina -, wirb allgemein geäußerl . Den Vargängen in der Duma,
die da» Friebena .'.ngebol abgelehnk da, , würbe keine große Beden
»mg belgelegl . da Lloyd George » challuug allein maßgedenb ist.

lbien.  Die Hebe P - k-awell -K de» neuen entztzchen Minister»
de» Anowäniaen . »nd her Velchlnß der Nelchsduma . da» Frieden»
anaedai der Miltelmä .chke adtiilehnen . hak nun and) die »loffnung
der diesigen pa ' iststischen Blatt .-r aus einen Ilmschwimg dee Skim
mung der feindlichen kriegodetzeeilchen Pan :ien und Amiepeesonen
geienbllch deradgestinnni . Die ..Zell " hätte pan Rußland am aller-
weniaslea loldie Ablage erwartet , wenn da » ehrlich , Streben
Deutschtanb » und seiner Bundeogen .ntzen. den entsetzlichen ver,
Wüstungen be» Kriege « ein Iknde zu wachen , im gegnerischen Lager
einer , berartigen Autzdtzung begegne , seien die JftoMnungen gut eine
baib.lge che,stell»ng de» Wieden » Illusnrslch . Nach dem ganzen N in
de» ,̂ >een sei leider lein auch nur halbe » r\a her anderen vMMid » .
Mächte , n «riraeten . 11» müsse .nlin weiter gelämptt tr - rben , bi»
e» . manbei geling «, da » Miß,rauen den Feinde UI h 'Iiearn «der
sie selbst so gründlich zu brtzegen , daß sie threm Watzenglück nach
slärler iultzlrunen al » unserer Frieden,U .-be



’kü.'u Madrid.  18 . Dezember. Das Friedensangebot der
"uutmachte findet i.i der Bevölkerung und in der den Mittel,

. -..ndten freundlichenPrcste gute Ausnahme Buch die diesen
Machten «cindliche Preise stellt das Angebot als einen geschickten
dit'.oinaltichen >rchachzug hin. Der Präsident der Kammer
o ..:nmimi tuwcrte si.h in einer Unterredung dahin, dast das Arie-
nensanervieten d?r Mittelmächte den Regierungen der Entente
n.achte eine ungeheure Verantwortung auserlege, weil der Bor-
irtilufl van allen Bulkern günstig ousgenonnnen werden dürste.

Wb New \') vrk.  17 . Dezember. Meldung des Reuterjchen
Bureaus . Der Belicht. lstntt. r der Trbune " drahtet aus
Nnihtngion. de ouiuus Wiierung . Dciuichlands Fried .nrva . -
ich ag vstizüll \u ttnkeri'lngcn. grusle üni .auschung t.ei den Deut
lche»- lult'ergett '>ttt habe, i' e'vnd. is da bekannt «st. dast andere
Rcmrale berei! seien, sich nach Wil an z» richten. In einen, Le r
ari t. : lobt die ..Tribüne" oie chailung des Präsident . ,, und fdirc.bt:
viidtl wir uttincn diängeit und ermahnen. Wir können nur im
a stersten »voll !> l' .n. i*tio dieser äns'.erste Fall fi%; nach nicht da.
"Ungerteni .fl es fiir uns ,' üi'lich. geduldig z«, sein: deiin es ist fi;r
v?uropa und für die ganze Wc!l wenig r mi stt g. dag der graste
<»u' ist beendet werde, als dast er einen rinerhaiten und gerechten
Aaichlust linde.

Geschäftigkeit im Vatikan.
Basel,  Ist Dezember . ..Secola " berichtet uns Rum . aus

nein Vatikan dringe keine Rachricht an die Oessentlichkeit und man
erfahre nichts über das deutsche Friedensangebot . Aber es werde
eine grohe Bewegung gemeldet . Der Papst und seine Sekretäre
würden von Kardinalen und hohen Persönlichkeiten besucht,
darunter von Cardinal Scapinelli . Exnuntius von Wien , vom Erz
bischof von TÜestminster . vom Erzbischof von München und ver
schiedenen lSesanbten der Ententemächte

Tages -Nundfchau.
Wd Rene » Kala !» p,lkdam . >8, Dezember , De , .<oif.'r ifi beule

morgen hier clnficu offen.
Berlin . Es it-lrb htrauf aufinertium gemaüü . b.ifj Der Reich»

fomin !| |or für b e ll . berganjetoirlfrlntfl midi wie vor bem Reich»
mul bei Ouitem mmr |le !it.

Stuttgart . »Inf ein oon der Sluttgarier »loilfchrittiichen
'Bollspartei im den Reidioknnzier gefanble « ; fiifiinummu »leleflrain ;r
ifi folgenbe »Umreit elugciroffeu : nur die mir frennblichft über,
luillrlte Stunbgebung lxreche ich meinen >iufrichtige » Dunk aue.
Title » lfdio » US bem trüben ifi mir ein neue » Hierin »». » Zeugnis
Oaftir , bofi ber ernste S ib r i 11 vom I 2. De , e m b e r vom
bei i 'chen 'Boll in feiner gau )en 'Bebrütung crfnfir mib von feiner
Enlidtiofienheil getrogen wirb , brr Weit bo» graste 'Bellplel ber ini!
ib' chster Straft g,paarten ii b erlege  n e N Mästig  u n g ,n
geben . Reiche !»» ster non Belhmann Üoliweg

üönigsberg . NI. Dezember , Die peUlifchen Verein .» Slönigs
beug» heben In einer HerfnminUdig , in der bie »>ieich»|gg»gbgeorb
mien '- i' ugner lupiun unb Varlfchni iionigsberg Bonräge biellcn,
folgende lintfdillefiung »ngenommen : Die 'Berlnmmlung begrüfn
' u ffrlebenem,gebot Dentfchionb » ul» einen tchriii , bellen (»röste
d - benifche 'Volk bgnl 'enb aticrfennt . Die Berfannninng ersticht
die Berlreier d- r Fortfthrilffidien »iniispgrlei . »uch weilerhin olle
üri . denebestrebnngen der Regierung z» nnlrrstüsten . dir einen ge
lauerten (Hrenzlchuft de» Biterianbes und eine gedeihliche zntnnf
»ge Ernwidinng de» denifchen Bvikes Nfiii» Ziele hnben . Scheiien
bne. orieDen -iengebo *. fo ili goni Denlfchiond bereit , »Ile weiteren
Ti ' ier in bringen , du» gnn Liege führen , hefonder » and ) den ui;
ierliinblfdien jjllfobienft mit nllen Streiften >n nnterftiigen.

'fi' bmt firflg , 18 Dezember , Dir 'kinsfnhr non (Haufen . Irin
höhne », »talen , Sümmchen und allerlei « orten »wild in lebenbem
»Mb geldileidtiele'in Znstcmde .fl verboten , ebenso di .» 'Ausfuhr »NN
»Vienenwoch«,

Wbno Ludopeft . 18, Dezember , Iwinisterprostdrnl Iisztt
t-' iite li.’Utc im Abgeordneten Hause mit , dost die Arömittg ortt bo.
Seiember stoltfinden werde (fr beantragte , b .tft de.» Abgeotdne
tenhon , hierfür gewiffe »Vorkehrungen treffe und die Wahl de» Pa
indin Stellbertreters nornehnten möge , der gemeinfam mit 6cm
'( rimne dem üönig die Strone auf » .stäupt fege , ferner fo» eine
»libordnung gewählt werden , die noch dem feierhdten (Sinnige den
S' Snig begriiRt mit . ihn erfiidjl , die Slränmtg nnrgnieinnen und die
0, rinnbni » znt Sfronnng der »iönigin zu erteile » .

Stresemonn über bie Lage.
Der Reichstagsabgeordnete St re je mann  hielt kürzlich in

Naln eine Rede , in der er elma iolgendes uussührle:
Vertrauen aus utisere Stärke und unsere .Hvait haben mir

unseren Feinden ein Friedensangebot gemacht . An der Beden
:nng dieses Schrittes fummt die Weit nicht vorbei , und wir srageu
t.ns heute , ob er nur eine ifpisobe in diesen Wettkämpfen sein wird
oder od man von desem Tage c .i ein . neue Epoche der CiZestalttiug
der Bvlker nürd datieren tonnen . Lassen Sie uns . um die Bedeli
taug dieses Schrittes , ici .u’ Boraussezzung und fern ? Folgen will
digen zu können , die pi.Iitilche. militärische unb wiitschastli .he Lape
,m gegenwärtigen ^ iitpuiift beleuchten.

Wir habni dieses Angebot ergehen lassen können nn Bewuszt
?ein unserer Stärke , die i,ach dem Fall von Bukarest der ganzen
' !öe !t fiili oji .' ub -rie . Täusäieu wir uns nicht, dal , es nicht immer
io glanzend tim lins gestände » hat . ŝch erinnere au die Rück
ichlüge der Deslerreicher . a» die lebten Borgä .lge bei Berdun und
an der Somme , wenn auch das Wort , das der leitende Slaatsmaai»
gesprochen ho«. „Durch kommen sie nicht" mit aller lleber .'.enguttg
gesprochen war . Aber man kann -s verstehe », dab i .isere (ckegii. .-
der Meinung sei» ton .uen . e - bedürfe nur noch des 0ingreife .is
»vn Rnmänieu , um Detitschland und seinen Berbündeten den leg
le>» Stob zu verseizei». Das ^var d- r leige grobe Trt ' iupf , bs,\ u ".
fere Feinde ansspielten , cu , Trumps , der . cin :imt ansgespielt und |
nicht znn» Ersvlg licknend . ihnen dtu Ei ' olg fur alle Seiten nehmen !
muhte . tStürniischer Beifall .» .

Rachdenn der Redner di ' Treue des uerslarbenen .Uönigs Maroi |
"vi , Rumänien und seiner Gattin in »virlsamen Gegensag zu jeineiu
Ressen , der die Treue gebrochtu . gtsleUl haue , fuhr er fort . Wir

Lieö Rainer.
G,schichte einer Eh » von Leonein , von Wintersrid.
<iü . Forrsezznng .> tRachdtuck verboten )

Hnut Rainer stand allein Ellen mar schon zurückgegangen ,ju
Lies . 0 » .hm war etwas , das sich heute » du zur Ruhe bringen
lief;, cheuir nicht. Er Hane e^ dre ganzen Tage schon y,-r Ruhe
br iigen müssen

Warum lat Lies da . ' Warum lieh sie ihn so allein gehen'
Wartim mußte sie ihm diesen turzen . schonen Urlaub so vergällen?
Aus den er sich io uiuiidlith grsreat Halle. Gefreut wegen des u»».
gestörten stillen Fusain,nenseins mit ihr . -'lerrgolt . sa. — derTsunge
ivar krank gewesen . - da »nur >bre Aufregung uno Sorge sa l»o
grdslich gewesen

Aber mm , wo er wieder ganz munter u»b ne 'rerirei »oar?
'ioot sie nicht aus dein Wege , io eine rechte, echte Glucke yi werden,
d e .hrc Büchlein nur mnurwäbrend schügcn >.nd hätscheln
iilö.hte ;

5tmit Rainei bist die ^ ahne ,utommen dafz sie knirsidken.
War dos seine Lies , auf die tr immer so fioij gem . ien ' Weil sie
ander -', »v.ir als alle ou übrigen Flauen , d e. e". raunte . S . IIte fir
H' i*l solche Spiesch , laeisran wt-rben . b.'ien Taste .'.te .eüen sl.o nur
ziv.scheu Milchslokchcii ; 11b W >iioe!u bewegten ^ 5tmit Mrtiru-r fühlte
selbst das» er jvgt iuigeieihi '.ruid ^. Aber er war zu wütend heute
abend , ' s lochte a !!-s in ihm . Fast hätte er seinen Oungen jel«t

-iien können B u u . ;; de, nl erhanpr in di .' Welt geschneit -'
Waren sie be de «cklein nicht glücki'ch gewesen ? was harre seine
Li »s nicht all »c iur Outeresjeu gehabt ! Für Gescknchte. .ziuufk, Ra
iur — ja gab e.. überhaupt .ig . nd etwas , »poinr Lies sich nicht
inlcressierte ? Unb nun ' '<’’»on nichts anderem war die Red "-, al -s
von dem Oung . n Wiev '.el er getrunken .chrüe lange er geschlafen
und Avlr weist , was rwch alle .-. Da .» balle er sich e 'nmal nicht g^-
vackN. Schliest' ich war di . Ehe ooch auch noch dazu da . das; der
Mann eine GehüU '.n hatte und die Frau einen Äehtilse ., Sonst
Kälte flfmi lieber im Parodiere damals sogen können . Es ist nick»t

#

feilen, bafj es nicht genügt , denn Sinnige u d Tiplomuten »üimb
niste sdstiesteti, dost diese eist dann Wer » nn » Diener erhalten , wenn
sie fest oerankerl in den erzen der « aller find . (tUcifcU.) (Ein
Bündnis drei Johrzehnet lang in der Lchnhlode ZU oerbergen , da»
ist faltdie Biplomalet '. 'lUei»l)eU. ’SSicplel wid >iiger unb lutrlfamer
find die « efirebungen , wie die der reichsdeutfchen Waffenbniderge
tneitifcheift. der gegenfeilige »Lesttd , von Abgeordneten In den eitu
seinen Ländern : dadurch wird rin enges kuilurelle » Jneinonder.
leben bewirkt , da » feine Ariidiie für immer tragen wird . Das flUn»
greifen Olnmänie »», biefer legte Trumpf unterer Feinde , hat zuerst
niederdriilkend ans nn » gewirkt , weil e« den Frieden weiter hinou »-
znfätieden fchieu, weil die lüde , nn « den Dohh in den Rüden zu
itosten , uns empörte , und weit es nn» Idmnberte oor dem (Äebon
ten , dast nodt viel »Bint non neuem ftiifie » ntiiffe, nm and ) diesen
»Slnfturm zuriidznfchiggen . In diele ^feit fä-It eine lot , die viel-
ieidn weilentfdieidend fein wirb:

bie »B e r u f u u g 5) i n b e tt b » r g s.
Bei üinbenburg unb feinen (Srfolgen , bei ben nnenblichen Attfarbe-
rungen , die er an Mann und Rost fteUt, fiihirn mir da » 'Wort:
..Da » tfc ber (steift, der sich den Stflrper bank" , lind diese» »Ver-
kranen , da» pan dem ganzen bentfdien »Volke geteilt wird , ist ein
Aktivposten für den Lieg , der diesem »Mann helfend an die Seite
tritt . Unter Sündenburg » Führung kamen die Baegätige bei Li-
1‘flria und lulralan , die fdtluftlidt gi bem Fall patt »butarefi und
bem weikere » imunflwltfainen »Vordringen unfeter sjeere fuhrt .»»,
T .e politlfdie unb lulrtfdwfllldie Brdeuttiitg der (froberung mm
Rumänien kann , gleldtgiiitig wie man sich jii  dem Friedensangebot
füllen wird , gnrnlait iioch genug angeschlagen werden . Wenn wir
heute mancherlei (S' rfchwernngen im wirtfchastiichet , Leben hoben,
ba müffeu wir berüdfidnigen , dost biefc eine 'Jtilcfiolrtimg b e
grasten Siege i» Rumänien find , insofern , als brr 'liSagettmangrl,
brr fegt besteht , eine Folge davon ist, dast wir Sieeresmofien und
Mintiuon in groster Menge nad > dem rumänifdie » Slriegsfchanpiast
S» führen batten , dost diese Wogen fchneiler dahin gelangt find , ai»
sie zitrüiklnbringen find »Wie weit die politische und mir,fd,af,Iid,e
»Riidwirlnng der Vorgänge in »Rumänien uns (Strieritenlaub fein
werden , liiftt fiä) im Sliigenblirf nicht übersehen , Fd , möchte Finten
roten , keinem »Rentei ieiegrannn su trotten , da » heute etwa » über
(Slriedimiond lagt , tstwa » hebt std, ober au » allem heran », dast
wieder eine »sterfötdidtkeit von festem Wille » befreit ist, bo» Oie.
fdjid unb bie (Hefd,id; le de» Lande » tu meistern : selbst ein Stranfcr,
der aber der Weit d„» »Viid eine » S'Uinig» gegeben hoi , do» leibst
den (stegnern Adiinng nluwingen must , Do » Baikonnmernehnten
«arrml * dl in Oiefghr , unb e» steht su hoffen , ddst bie Zeit Itichk
mehr fern ist, in ber bie »Regelung der Ulquibatlbn de» Balkan»
in die » tinbe Denifchland » und feiner Lerdii 'ideken gelegt wird,(»Benall .i

'Wir pflegen in Denifchland mir an un * unb unsere Wirtschaft,
lidie »Ro > ,u beuten unb fragen un « : wie lange werden wir Ba»
und, nuolmlten . (Tbenfa midjlig aber ist die (Bcgenfrage : Wir lange
tonnen e» bie nnberon auehalten , wie fleht eo denn bei denen au »!?
Riistlnnd Hot Nicht einen Diktator , r » hat acht Diktatoren ernannt
Vir Regelung der Lebensmittelversorgung , und der ,?ar hak selbst
durch feinen Minister in ber Preist - infkteiien lalfen , dast er alle»
tun werde , nm Lebensmfflel nach Moskau zu fd,affen . Wir dürfen
überzeugt fein , dal , ber Aar da » nid,t tun mürbe , wenn Moskau
IBrot genug hätte . »Rnstiand hat an Toten und Schwerverwundelen,
die für bei. Stampf nicht mehr in Betracht kommen , bisher 8 ' .
Millionen verloren . »Rnstiand fehlt die Mlinilian . die nufere
ft » 'Bunte  innt wegg -schaffen haben «Lebhafter Beifalls , wie wir
Überhaupt überzeugt find , dast lein Neutraler mehr fahrrn wird,
wenn imfrrr U.'Booie [äiäifcr auilreieit . (ctürntlfä )er Beifall .i
And , in Rnstiand wird nodt blefem fnrddbarett Menscheiwerlnft , ber
grasten Lebensmili inot unb nad,bem der Wrg mich Slonflnnlinopei
durch nniere (Srfoige in Rnmänien verfdstoffen ist. die Frage an «,
taurlün : »Bluten wir denn legt für einen anderen ai » für (fttglanb ? !

Aid,len mir nufere Bilde und , bem Westen , wo die Fransafeti
(d,an fegt nicht mehr imstande find , ohne die Cngländer ihre San.
de,grenze zu oertclblnen , wo der wirtschaftliche Schaden im belegten
Fnduftrie - unb Teztifgebfet nach Schäpnng der Barster Staube !j
fnmmrr bl» fegt schon 17 Milliarden Fronten beträgt , fo muffen
rcir lagen , dast es in Frankreich noch schlimmer steht o!» bet uno.
Dann bleibt nur noch England , da » noch weiterkämpfen lann und
noch nicht -nfomniengebrochrn ist. do» tiä , aber heule schon mit der
Frnge der Broltarir » und fleischlosen Tage be|d,äftlnl , nachdem e»
ll ' i. Fohre lang nergeblld ) versucht hat . bei nn » die .Hungersnot
heranfztide '.chwären . 0 » besteht kein Aweffrf , bost nniere mirtfchnst
Ifä>e Lage nod , den Erfolgen in Rmnänirn gesichert ist. dast sie aber
bei England lehr zweifelhaft ist infolge der M ' sternte » fit Kattadn,
den »Ber . intgten Staaten und Argentinien , wo man legt bereit » ein
Ichränlende »Bcstitnmnngen öder die Ausfuhr erüstzt , lind dann
sehen wir . hast die Iniigseit unferer Ilnierfeebnote den Lchifb .netltist
bei nufere !, (stegnern in einem Monat bl» , tt 178 Tausend Tonnett
gesteigert hat . Die Erioige waätfett von einem Monat sunt ande
reu . unb wo » auf den Weilten an neuen Unterseebooten berge [teilt
weidet ' fr.nn , wird hergestellt , sind so wild Befhntattn » Wort (stet
tnng behntten : Dann steht da » Suntgergeloenlt vor Englnnd », nicht
vor Denifchland » Toren , (Sti '.rntlfdjer Beifall >

Der 'Redner ging dann auf die Innere Lage Deutschland » ein,
befieu Aetreideverforamig zwar gut , besten Sartofjeloerforgimg
ober <u wiittfchen übrig laste Wen » ober die Startostein nicht
rclrficti. dann hoben wir nod, Bio , genug . Dafür leisten die
2 850 (8,0 Tonnen (betreibe in Rnmänien genügende Sicherheit,
leibst wenn wir , wie bielter , nn Drfi . rrrich und die anderen Ber»
biindrtrn hmon abgeben müffeu.

linier .'fiifammcnbrudt tarnt Niehl i „linnen , nachdem wir Rii-
»läuien erobert haben , unb » er weist, ob Rüinänien da » leide (5e>
ireibefntib geiueleit ist, ba» wir mt» (iiiiern to :rben . (Stürmischer
‘Beifall .)

TU, mochte mld , den 'Bortufirfen , die unteren Landwirte » ge
macht werden , nid,t nttfchiiesten : denn wenn wir von (fgoi »inn»
tprrd ' ii, in ist rr bei un » in ber Stabt genau so onrhanden wie ans
dem Lande , und wir müffeu die höchste Achtung habet , oor be»
Frauen imitier Lnndwirie , die an Organifation unb körperfi .her
Rr ! eit Umr.enlditidi .'» geleistet haben . Troizdrin freuen wir un »,
bist her Brief siindenburgs an die deulfche Landwlrtfchnlt er
oongrn ifi, der uns den Menschen .''stndenbnrg so Nahe bringt , der
und , in einem Brief über den M ittelstand , der nicht in die Oeffeni

gilt , dast der Mensch allein fei, ich will ihm Sünber geben . Ader im
Wegemei :. Aon hatte gesagt : 0 » ist nicht gut , dast der M .mfd,
allein fei, id, will ihm eine Aehiilsiit geben , die um ihn feil Da«
nur der -wnptpnnlt : die nm ihn fei. Warum tm  Frauen da » nur
immer „Ile nee,tasten

Und nun auch Lies , — feine Lies , Die lallte er oon fehl ab
teil . » mit sein -Bengel , bem Ulli ? Würde da » nicht immer nod,
schlimmer unb schlimmer werden , je alter der Stange würde ? Fe
wehr er feine Mutier brauchte ? Und meint dann nod , mehr kamen <
Sinnt Ri .ner ballte die Fäuste in (einen Rodläfchchen unb starrte
aut » Meer . Fit drei T .igen waren  ine Ferien zu Ende , dann ging»
w eder heim nod , Slöuigoberg . Ü.» Lee bann rni. bcr nernünftiger
wurde ' Aber bann halte er in nicht mehr In nie! .Zeit für ft» Ach,
d " schönen, iä,ä » en Ferien ! Wie haue er sich e.' ,Irans gefreut ! Und
nun?

Er winde froh fein , wenn sie erst wieder gu Ende wären,
Aanz Reimer war ihm fri,i nerie' ide' i Er loh Nidü die Schönheit
der Mondnoeht und der rollende » Ser,

Er fühlte sich jurüdgejctil , getreu,il , wlöl überflfifllg . Do»
wachte ihn Inner und nngered, !.

So behhiofj er denn , L,e » gor niä,i erst gute Roä » zu sogen,
landein einfach io in fe i, ?,Immer zu gehen . Sie kümmerte sich so
nid, ! mehr ! m il»:, lle holl .' io bei , Femgei , Am , io wollie er
sie and , niestt fioren , -

?il» ii' ien Fangen wieder brrnistgt und in Sdüaf ge¬
lungen hoiie .stond sie noch lange nerennu um offenen Fenster und
ichme fiel, und , den , Meer und I»,rH d. r allen Sieinbank , Bor allem
ober „ad, Staut , irr hatte 10 d, eegenüindieljc » Arfidst gemacht vor.
hin . ai » sie -e ne -Bitte oi' ldiiug , ,(,oit -.' er do» Übei genommen?
SXilte sie I' idit eeisti gehondel . ' Aber sie konnte de,» noch immer
Ironie Srmd doch nicht rinlndt fr. weiterfchrei . n taffen?

Aber festi fdstief iilli ja . ob sie Nicht schnell. fd,nelf nod- einmal
hmabPefe zu Ste nlwtif um ihm in sagen •- ja , tna » Ben» '1 Kdi.
ba » war jo gm , gleich, nur sehen wollte fie ihn unb II,m leise einen
'düst gebtu . '.Weil f' e de.» dunkle , unbestimmte (befühl hatte , dost e»
wie eine feine Mtststimtnung zin' fchen Ihnen lag . Ober f̂ ldeie fie

i'chl . n gebinngen ifi, so herrlid , gut Aeitun , gekommen Ifi. U,
»Ir wollen hoffet , dast auch der HUstdkenft , «er
Mmm « »»gegangen ist, un » ubir alle samt '
Heizen wird.

«r von
ifgf «E

«n den
en

Nachdem Dr , Sirefemann noch die grobe Dedenkung der e
— . . . “ ■* ‘hBrWpf«on denen ei.

oberten Petroleum quellen In Rumänien genfirn
ein Loblied auf unsere S')andel «unterseedooee , u ~ . . ._ . ..
einzige Ladung Kaui )d,uk genügt habe , UM unser Ihrer brcielnha
Monate damit zu perforgen : Und wenn einmal ein snmbelsunte
feeboot sinken sollte, dann werden zwei andere dafür getaut . (Be
fall .) Ob unsere Organlfaiion immer da » Richtige getroffen r
darüber fällte man heule kein Urteil fallen , oh e» aber notwi

.len 'Beriellui
stellen unb d.

. . . »I» voelfelhqj
(Sehr rfchlfg!)

Bei bem Rüdgang in die Friedenewirifchaft darf man d
Dinge nid, ! über » » nie brechen unb die staatliche Regelung nfchl
überfpannen , dast für die Wiederemfallniig de» freien Wetidecherb
mir »»genügender Rnum bleibt . Man kann die lätigÄrlt bo
himberltaufeiibcii Staiifnuinntgehirnen nicht durch den Mechani »»»
der Bineankralie erfefzen.

Da » Gefest , da» gegenwärlia dir SBeiie Umwälzung in unser
®iii |d,tifl »lebeti hernorrufi , ist da » (ffefeg über den Vater

gnu -fett fei, neben brr gewih nciroeubigcn flaallii
and , die gesamte Anfnhe unter siaaliiche Aufsicht zu
ganze » Sy anbei auezufchalten , da » erscheine mehrH<ä»hr rlrfitiflh

da » ferne eigeniiiche Ursache
. . lisch

ländischen S) i I f » Bi e nft, . .. . ..
der Smiunefdilaan hui . Dort war un » der Feind ariiUeriftifch übe
legen , ein vstnstond. der fehl üierwimdrn ist. Aller Iode »mut in
je,er Iruppen tonnte die Stellungen nicht Hollen. Die Ursache w
die engi, |d-e Munitiouserzeugmig uniee Liond IDenrge. den wi
nie and , vielleicht andere feindliche Skaal »mönner , unkerfchä
hoben . Er ist wohl der befähigiftr Wann , den tfnglanb fest! a
einen Pallen ju stellen vermag . E » hak Wachen gegeben , in bene
die engiiiche Muniliotwerseugnng in der Lage war . dir beutf
su llberlrumpfen , eine Leistung ohnegleichen . Das Aefest über t ’
‘Baterlänblfrireit Sy lf »blcnft -oll also zunächst der Berstärkuno
strer Muniiiottstrzeugimg dienen Dä , ift aber » ich, ber einzi
(fle|ldü »puttlt , sondern es soll auch der Berfkärkong der deulfa,:
Front dadurch dienen , dost die Arbeit in der Etappe In weit h
betritt Moste nl » bisher durch Zivilpersonen dn au,geführt wir
wo Mdiiärperfonen wiriien und ols unenlbehrlich angefehtn wu
den . Der drille Aefid,i »ptmkt ist die Zttküdziehung oller Bora
brnrr und Feühetrbeiirr ans der Front zur Berfiärkung der Mnn
tiotioerzeugung , Engiond ist uns darin wett oorau », In de-
ganz - n Aeteh lotnmt ein Aedanke »lindendurg « zum Au »drttd oo
fa I viisltiini >d,eWucht , dast er nur mit der Scharnhorftfchk
.(zrerrsorganifitlion otrgüche » werden kann . Durch da » (Beleb wi
mein und, Ansicht de» Redner » neue Millianen Kämpfer an b
Bf »nl bekommen . Er führte dann im einzelnen die Arbeiten o>
die in der (i iopp, - und nn mdilärlftbeti Strllen zu Haufe nicht Bur
Mtinä,perlenen , fond .-rn mite , Umständen iogae durch Frauen au
geführt tveid . n köunten . Der Vorgang ist fo aufzttfaffrni D
(t appe teil » Front , die Heimat stellt die Etappe , Durch dos A
feg wir » d e- »letauffehung der Aiteisgrettze pcrntieden und ei
Berstärknng unfeeer Dil - und Westfront erreldst : es werden ga
neue Armeen für D -ntfd,Iand ous dem Boden grftmnpft Um k
Munitfonsverdoppeinng zu erreichen , wie» e» nötig fein , den Mm
liottefiibt ,rcn durch Stillegung und Aufammeniegung anderer B
inebe die - rfotderiichea Arbeitet zu petfchaffe ». Dast diel , »an,
Berfchitbungen nicht ohne schwere Schädigungen und ohn« Zw«
durchgifuhtl tu . eben können , ist f.-ibftverfiändiich , Dä » Aefest h
rnhl auf d -r F . efw .llfgkeit , Es etfoigk zunächst eine Auffordertti
zur freiwilligen « estelltmg , wie fie durch ein « rmerkorp » derei
«gangen ift s,ni diese Aufforderung nicht genügende Wirlun
so rrfvigi cm llhristi cher (stefulltmgshefehi zum Boterländlich
Hilfsdienst , Dann wird dir Sache ernst . Dann Hai der Beireffen
nachznweifen , dnst er rnlwrder schon im Bmerländ fchen hilfPtfe,
ioifg ist, oBir hast fein iöeperiicher Zustand chm da » nicht ermö
"ch >. , Die Arbeiter , bl» bnrch Stillegung oder Zufammenlegn,
von Betrieben arbe ' sios werde,I , erhallen l.« Tage Zek , sich n-
Arbc » t-mznsehen , Erdolien ste in dieser Zeit keine Bin eit, do.
müssen Iw es sich gefallen lassen , vom Staat an die Stelle gra.
ZU werden, wo I r Staat glaubt, dast sfr notwendig stnd, miml
b i der aBmmloiteerscugung . Da » find schwere Eingr -Üe in k
bi .igerlidtc Leben „ nd di , persönliche Fee,heit , von der aber nl
nur die Arbeiter , sondern alle Bevöikermtgelreffe , und natnenU
nudi d r ttabr tbefiger betroffen werd . i. Dir » efchlüffe über
Zvfantinrniegnttg von Betrieben find fch»,t geiosti . Wie diese
fantmenlcgiiiig sich gestaiiel , ba » fühlt ' der Redner de» Nähe:
nn». E » gibt ( nie bällige Aeugruppieeting unsere » wfnschas
(,-<»», , rnr di , Ausdehnung de, Aeiest .-s auf die Frau Ist **

JuBuer persönlich ringe treten ; er glaubt , dost oas trberjeit nach
h" > werden kann , D r »bi gatorifchen Anaastelli n und ArbeE
m» |,l,itlfe hält der Redner für einen gerecht» Ausgtriä , ^ genii'
der Etnichränkung
Arbeiter , denen

-erföniicher Ftech . it für die AnaefMca ,
».fest das sirefkrrcht und die Freizügig

nimmt . Auch ohne da , Aefest berdien - d e Ardeilrrfchask den tu
Dank be» Boierlandes , weil I- - ... ol,m? Zwang das lestie für demf
Brodniiivtt h . rgegeben Hai, Znfaminenfaifcnd läßt sich sagen.
dos Aefest der Anedtnd dessen ift . dast wir die Rahne
aimnei ' l-cifieii muffen , um unsere 'Verteidigung auf dos äiochstir

vrr Le»s>uttg 'ckkiiiigleil liinauszvsckifnuben , um unsere Front .zu v
ffailcn and die Man t vn»hcrsttUung zu verdoppeln , da» i>cin
I) er zu schassen. b.is ver Front den Rück»n stärkt , damit im Fr
ial-r t ?>17, wcnit wir dann noch str cg haben und der Feind u>i
'chl .nl ich mehrere Wochen Troinmrlseuer von der Küste der R
see U->-' u den Bogelen uns entgegen,chleudrrt . dann unsere L«

»ronr durch do >selbe oder Un noch stärkeres Irommelk «-
oe chiii',: sind , «üruhufic « Beifall .) .-su her militärischen und >
'ä .astticheu Lage beim Friiaen 'smigevot zurückkehrend , gab
(Stelemann d«r Ucber .zeuaung Ausdrn .k. das, wir militärisch un
gie .ihar Kästchen , und dakz d .-r Gedanke an einen Eitg uns.
,>e »de ihnen le bst nicht mehr kommen kann . Wirtschaftlich
ü° r eben saUv gesichert, riamtnliich durch un 'ere Erfolge gegen
»nänien . dein Fncden . ongebot hob der Redn -r Herr
man dem Kaiser für seinen Armer '. ( fehl dankbar sein mü ... .
i'ach niun n ruhig in me r'iände der Ütegncr lege , nein oder ja
sagen , dasz ober d. r Feind weiter zu schlagen se!. Dankbar in
man auch 5) ndcnbury sein für die Ä'.' uberuugen . die er dem am

sich dar nur ein ? Denn , s mar doch rigcnrlich undenkbar , daf
Ltnut . ihr kluger . stolZbr Knut eifersüchtig war auf seinen ei-
jungen , ltnmvgi ch. das war ja Unsinn ! E » mutzte ihn Ir
etwas andere ; verstimmt habrp . Aber was ? Lies grübelte
ganzen Abend dar über . Dabei wanete sie auf Knut , datz er r
um ihr oute Nacht zu sagen . Unten im .s,aus schlief schon
Drauhrn wu »d ? ea auch empiindlich kühl . Ob er immer noch
»uriirt mar ? L use schlüpfte si> au » der Tür . Da schlug es i,

^cll Fel dos weitz? Mondlicht au
). . »I« I' l| IU)' | ll
wü» der grofzcn Fluruhr elf. frei oas weiU? wionouail »l
Diitt -ti, Er mufzte doch wohl schon zurück sein , denn dort sü
ja se.ne Sli sU schon vor der Tür . Sonderbar , das; er nicht
zu ihr hcreingi konnnen war . Und das , sie «hn gar nicht hatte
min hören . S)inüber an «eine Tür schlch sie und lcgte die
. us den Drücker . Eii gstschlosscnhatu er fitfyt Das tat er doch
nie ? Lies Rainer jchüttelre erstaunt den Kopi . Dann legte sie
tchind dos Ohr ans Schiiisselloch. Ob er schon schli.' s? Siche
dem, es war alles mäuscheuftill da drinnen . Trojzdem riefle
leise seinen Namen . — zwe ' . — dreimal . Wenn er wach gev
wäie , hätte er 's sicher gehört . Aber es kam keine Antwort . Q
Moment stund sie unschlüssig, dann seufzte sie leise und schllc
ihrem stinde.

Am nächst » Morgen turnt Frühstück jagte Knut , er hatte
nberi . gt . <r wolle öoH) schon lieber morgen zurück nach König»
Lies könne dann ja Nachkommen mit dem Kinde . Lies war
und sagte nichts . Aber sie 6a<1)tc sich ihr Teil . AI» sie einen At
l lick mit 5tnut alleine war , legt .' sie ihm die Arme um den
und hob sich auf den Zehenspitzen.

Knut . — bitte . — was soll dav ' Bist Du m 'r döse w
irgendetwas?

Er fühlte ihre hc-ibe Liebe und las den Kummer in l
Augen . Aber er  dachte : Deine Strafe mutzt Du haben , —
gleich cb ihm in allen zehn Fingern kribbelte . fi> zu
trrmel,

tSvNjGM , W)



!lu»| rag «, gegeuub . i über 5,c ffritbeniib . buiguujieä ge-
Hidii bade , UnUiob muffe man dem ftafttr daychae (»In Mr leine
,' lptachc an die ÄOgcfentämpf *r , au » tta h i NMM i, Lad da»

-ti . renranzed « nar gemache i»a .de» Ae in dem GMiti , Latz wir
,gen trerb -tz, EIiiflAiend legi « dir Redner uidlch den Stattd-

. Bit dcr lliatiouMkbeeas «» Pari «! über die Mitwirkung be.
j .»r‘. liBtngs bei der Regelung der pafnlfchen Arage und fegt bri den,
r tirronsanodiot dar . (fr wiederholte eie Beff«nten btt Dtaiiongl

-heralen li tte» die Berlrchung dir Selliständiflkstt an Vale » , wobei
,' inroorhoit . das, MN» in dieser -Beziehung »fei große, , Ler-
iichiinigen »ege» Muilanb habe . Was da» gr !eden »a »f>eboi au¬

ch.' , fo ergebe ffch auo den Verbandlungen , daß veuilchland sich
1,,-genüber feinen Verbündeten , Oefterreich -Ungar » , d . r Ifirlei » ad
Istnitzarfrn , fchon vollftüuo g fefigetcgl habe , das, also in diesen

.' innen der !iteich»iag nicht gehört wordru fei. Die greiflabe kr
> efl»,ieierörl >ru »flen fei unter laichen ’berhiiltnilfen zwecklos,
.half bekämpfte er den fo(iaid . nwtrai fchen Standpunkt , auo dem
ch ci gebe, daß eine K,,egsrntfchüdig,,ng und fede Gebfetseewei-
etUNfl ansgefchloffen fein fallt,' . Der Redner stellte die Frage , ob
ne Franzosen oder die Muffen unter eieich,, , Verbäiiaisfen eben .»
anbei » tutirbni . Zur Finge de» Sck,i,d »gee cht» fürchtet der Med¬
er n chl» mehr , ai » das, die EMfüteidung über die Geschicke feine»
-aieti .tndeo von einem Weftfchfedogeeicht unter dem vorfitz eine»

.'Alfen gefüllt werden follte.
stur den Fall , daß nufere Gegner da » grbbentangebat ab

boten , empfahl der Redner die rünfichtoiofeste Anspannung aller
-rüste.

Die U-Vovle heran»
e> der Redner unter dem lauten Beifall der Versammlung . llnt ' r
r Leitung de» neuen Staattfelrelär » werde dann auch die richtige

intwort folgen . Wir wrrdeu .'Herrn Wilfon nicht darfibe-r ent-
beiben laffen , ob unsere » Boote und ihre tapferen Kommondan
n sich den englischen Geschützen ausfetzen sollen , Ich bin über-

| -euflt , daß da » auch die Meinung unsere mttitäefsche, , und noli-
' ichen Spitzen -fl. Verweigern b ' e Feinde nnfer Angebot , dam , >ebt

■ um Sein oder 'J1irhtfe n ; dann kann nur noch einer oben in.
| - I,glaub oder Deut 'chlund . Ter Redner schilderte im letzten Teil
' . ütcr Rede in tunen Zügen die (FntioWlunfl im Innern nach dem
.tilg .', die Notwendigkeit einer Reform de» preußischen Wahl
d), \ trooon auch untere Regierung überzeugt sei, euer durch

ueifenden Wotznreform , einer unoerletzten Sazialpolttik , Der
-atze ltzetzch,opunkt der Renorieniierttng bleibe die UeberlegenHeil
er Sigettsibee über den Indio dnali »mn ». die dem einreln -n r»

cht machen müffe , späterhin auch ein Drittel frineo (kit,kommen»
•iir bltfcn Staat kenugeben . Mi ! ifnetn dichterischen Schluß
' -ante der Redner seine Au »füi,rangen , d e oon A di» Z da» Ohr
und die Zustimmung der groß .' ,, Versammlung hatten.

Vaterländischer Hilfsdienst.
drrmrfl de» Krieg »nmk» ,ur sreiwillloen Meldung gemäß
" - i oatetlänbfMien hllsodien,,.

3e Generalkommando de» 18. Ar

Uufforttruifg de, Krieg « ,
,T llbfai , 2 de« « «feste» Über den

Itierzu gibt da« Stellvertretende
'neekorp » nachstehende » dekanntr

(fine nachdrüNIIche Fürderung der Binnenschiff,
a b r t ist notwendig . Diesem Zweck mlifsen auch die Streifte, die

auf Grund de» Gesetze» Über den ruterfündifch ' n filffrticnft gur
iterfüauna stehen , In erster Linie dienstbar gemacht werden.

Die B e t ü t i g n n g folgender Berns »stünde in der Bfnnen-
-chissahrt ist dringend erwünscht.

Alle in Schiffahrt « und 5,afenbetrtrbrn er-
’abrenen Personen  de » Innen und Außendienste », wie

<s>eschüst»inhaber , kausmünnische und technische Gelchätt « -
fiihrer und Angestellte . Schisseeroerten , Kapitäne , Schilf »,
ifihrer , Steuerleute , Motorbooiführer und -Mafchinisten,
Bergungsfachleute , Fischer , frei .,er , Flästee , Xerner , Ma-
trofen , Schiffer , Smiffmafchinisten , EchikfskSche und Auf.
wartepersonal , Kanal -, Schleusen -, Brücken - und Fabrpee-
sonal . rreideldienftbeamte , Pferdetreiber , Kanaffchasfahets-
fUmschlgg-, Lagerhaus - find Kaifchuppen -i Beamte , Dermal-
»mgiauffeher , Dorarbeiker fScheuerlerite , Stmrer , Züdlerf
und Arbeiter , Krahnenführer für elektrischen und Dampfbe¬
trieb einschließlich koch - und Schiebebühnen , (kleoatoren-
feiheer , Schlebebühnenführer.

Me kilfsdienftpsllchtigen . die zur Beschäftigung in den ge
ugnnten Benifcn geefnnct und bereit stnd, werden hiermit , u 7

aldinen freiwilligeii Meldung  für die Biunenfchisf-
.ihr , dringend aufgesorderk.

Die Meldunaen stnd mit enlfprechenden Zeuanfssea ,t„d Be-
tthigune »nachmesfen an da » zuständige Bezirkskom-
in a n d o di» zum 28 . 12, ISIS zu richten,

AUSkMIk,. WK MfÄftl
Biebrich , den 19. Dezember 1916.

-Da » <t i f e r tt e Kreuz  erhielten:
«• org Schott,  Krieoeinualide , bei Kalle u . (io , A,-A
Wehrmann Johann .stiller,  bei einer Munitions -Kolonne,

-riih -' r bei der Firma sluoust Waldmann,
llnt - roffigier und vfstzfees -Aspfmnt steinrich (iienkh , im

-ionler -Baiailion 38,

P o l i , e i b e r i ch t. Drei Junaen im illker oon 9. i2 und
16 Fahrer "nd gestern hier bei dem Verkauf oon Schuhwichse be
rossen worden . Die Ermittelungen ergaben , daß die Wichfe oon

den Cluttfle« in Mainz gestohlen worden ist. Der ältere Fange
tmrde dem Amtsgericht zugeführt und Zwangserziehung beantragt.

* Von unterrichteter Seite wird uns mitgeteilt , daß am 5 Ja¬
nuar 1617 In Biebrich wieder ein neuer Kefeflsfchuf - Ku rfus
.-eglnnt.

' Margen Mittwoch , den 2(1. d. Mi », findet für die Verwunde
en de» stzarnisoniazareits Biebrich in der Riehlschule nachmittags
an 4—BW Uhr ein Konzert  durch die Kapelle de» Pionier-
tlents . 25 unter Leitung des .sterr » Obermufiknieifter » M . Effoib
'tat *. 1. Abmarsch in die Quartiere , Marsch , Blankenburg ! ? .
Ouoertüre zu „CEgmonf , n. Beethoven ! 3 . Weihuachtsgesang , Adamt
l. Erinnerung an Spa (Fantaste fftr (Iclfö solof . Seruat »; 5. Ein
tifl der Gäste auf der Wartburg . Marlch a . d. Oper „Tanuhäuser " ,
Pgguert 8. De » deutschen Kriegers Traum oor der Schlacht , für
»trelchguarteN , Eule ! 7. Romanze kür Violine solo, o, Beethoven;

d. Frähllche Weihnachten , longemälde , Koedel.
* Die Gewinnl >ste  der Geldlotterie de» Preußischen

audesoerein » vom Roten Kren , ist eingeiroffen und in der Lotte
le-binnabine , Rathonssir , 16, erhältlich.

Wb Wer in Kriegszeiien ins Ausland schreibt , bedenke , daß
-der Blies , der über die Grenze hinousgehk , oon dem deutschen
sensor gelesen werden muß , und schreibe deshalb Io kurz wie miig-
ch und Io leserlich wie möglich , Jeltt , wo sehe Arbeitskruii für da»
taterloud mobil gemacht werden muß , ist e» auch jedermann»

tzslichi, wo c» nur möglich ist, 'Arbeitskraft zu ersparen . Und wenn
ie Erspantf » lm einzelnen Fall auch nur ganz gering ist. bei den

kaufenden oon Fällen macht e» viel au ». Kurze Briefe gehet, bei
er Prüfung ror : die langen und die schwer leserlichen werden
ukgeftelll . hi» sich zu ihrer sorgfältigen Prüfung Zeit findet . 29er
l' o Verzögerungen rern,eiben will , schreibe kurz und leserlich,
loch immer werden Briefe und Postkarten in da » neutrale Au»
tub aufgegeben , die In rerfteifter Form Mitteilungen tragen , die
er Zensor nicht lesen soll. La » ist, auch wenn e» sich am ganz
armloie Mitteilungen handelt , uneilaubt . Die Absrader haben
um minbesten Rlchtbesörderung , wenn nicht Strafe zu gewärtigen.
' ., Ilebertoach - ngsstelle » müssen lebe Karte , die o» verdornetier
'teile Schiistielchen trügt , und fed.' t, solchen Brief oon der Besürde

>' g ausschlleßen

kdeueraivrrimnmiung de» verschänerang »- Verein»
Am Freitag , 15. Dezember fand im stotel zur »Schönen Auo-

t.l“ die diessährlge ®ereralu «tfamm („ ng bc» Bersch8nerang «.ver
t:. statt . Der 2 . Borßßeude Herr Professor hegNr erässnele bl¬

euen uni ' —

stoffenen Vreein »jghe . Aus den auojührUchen Mitteilungen eut
nehmen wir folgendest

Sluch lm oersloffenen Berrtnsfohr touede die Tüttgleit de» Per
eins durch das gewaltige Vöiterriugrn wefentltch beeinirüchtigt,
weshalb auch nur fe.hs Aorstandsfitzuttgen tm Lause de» Jahre » ab-
gehalten wurden . Die Zein -erhuilnisse waren auch nicht danach,
grüßere Uniernehmen in die Wege zu leiten . Es galt zunächst, die
bestehenden Einrichtungen zn umerhaiten und weiter zu fordern.

Der Vorstand Intg im Örllhlnhr dnfiir Sarge , daß die Bönie
recht,citig In Ordnung gebrach ! wurden , damil diefefben bei günsti¬
gem Wener zur Aufstellung gelangen tonnten . 'Bon einem ooll-
ftündigeti llieuanstrich mußte tu 'Anbetracht der teuren Farben und
Oele Abstand genommen werden , Leider find im Laufe de»
Jahre » mancherlef Klagen über Befchäbtgtmgen der Bünte faut ge¬
worden , fadaß der Vorstand firf, oerfchfedentffch genötigt fab , in der
Tagespost die Einwohner um Schutz der Bänke zu bitten.

Im Laufe de» Jahre » liefen riete Anfragen nach lltzahnungen
und den hteügen Leben »oerhältnissett ein , meinte rechtzeitig be
antwarlei würbe ». Von den reeschtedensten Veetehrsveeelnen und
und oon vielen Einzeipersonen kamen Anfragen nach Führern nnh
Prospetlen , die möglichsi schnell zur Erledigung tnmen , La mm

' unser Heiner Führer zur Neige geht und die Reuanflage sich kost-
fpfeffg gestnltete , so ist der Vorstand der Verstellung eine » Pen
Hielte» tu ,er getreten Nachdem der Herr Vorsitzende in dankens-
mertcr Weise eilten Eniwtns zur Vorlage gebracht hatte , wurde
derselbe ln uerschiebenen Sitzungen eingehenb beraten und zntetzt
van einer Kommission zur Drucklegung feriiggestelll . Der achiseilige
Prospeti Hai schon recht gute Verwendung gesunden.

Der Besserung der VertehrouerhüiNiille widmeie der Barstand
nach wie oar besondere Ausmertsomkett , Sobold ber Krieg beendet
sein wird , wird er die Erlangung von Sonniogstorien . wie die-
feldeti in Wiesbaden austiegen , mit ollem Nochdruck zu erreichet!
suchen.

Bei der Firma Mahlau tt. Watdschmtdt -Frantsurt wurde
der Vaeslattd varstelltg , datntl der Nauie der Stadt Biebrich in der
Kurte in den ron der Firma bergestellten Fahrptäneu Sluinadme
stttdei , drnn dl» jetzt ist Biebrich nicht verzetchnet . wäbrenb utel
wenige ? bebeuiende Siädle und Orte ausgesühri sind. Die Firma
versprach , bei einer Neugnligge den Wunsch de» Veeelns zu derück
sichtigen . Die oon dem ollgetueinen deutüheu Aerkedrsueretn
hermtsgegebene Rellamemunmer der Zeitläirtii ,,DeutschIot-.d" ,
welche für die 'Berbtndung zwischen Rhein und Donau Propugauda
macht , erhielt burch ben 2. Vorslf -.enben .ßerrn Professor kenne
»inen im Austroge be» Magistrat » geschrtebenrit Artiiel , burch wet
chen die Varzüge der Siadt und ihre wirischgstliche Bedeuluug be¬
sonder » hervorgeboden werden , Freudig wurde die Rrttguslgge
de» Adreßbuches begrüßt . Da dieses in mancher Beziebtutg zu
wünschen übrig läßt , so empilebli es sich, wenn alle Beteiligten den
Verlag auf die bestehenden Mängel gusmerksam machen , dam»
diese bei einer Rettattslnge defettigi werden . Anläßlich von Einge-
sandis in der Viebricher Tagespost , die für eine Durchguenitta de»
Schloßpaeke » Propaganda zn machen für nötig hieltet, , fielt,e sich
ber Vorstand esnmüiig aus den Simidpuntt , dnft er , io sehr er eine
Erleichierung des Aieekrhrs »ach den, westlichen Stadtteil begrüßen
würbe , baä, legliche Beeinirächiigung ber jetzigen landschgstlichen
Reize ans , enischiedhiste betämpse » müsse, Die Bemühungen be»
Vorstandes , durch 'Ausstellmig einer Bentekanone in den städlischea
Anlagen die Ausschmückung der Sladi zu särdern und gleihzeiltg
ein lltzahrzeiche» an die große Zeit zn erwerben , sind bi» jetzt ahne
Erfolg geblieben , chassentiich fällt der van , kriegsminiftertum noch
ausstehende Bescheid günstig au ». Die aus der .ßelleuhäbe , einem
der schänften Aussichlspuntle d .r Gemarkung , bestehende Eiitge-
legenheik ist im Lause der Zeii so schadhait geworden , daß der Vor¬
stand die Reuberstellung einer douerhasien Bank beschlafsen hak.

»m den Anbau oon Rußbäumen zu fordern , ho« der Vorstand
die Gewährung von Prämien di» zum Gesamtbelrage von 56
Mark in Ausftcht gefiellt und ben Kgl , Landrak ersucht , ber An
pllanzimg in seinem Kreise gütige Veachiung schenken zu wallen.
Bezüglich de» Vogelschutzes hgi stch seit bem lebten Bericht wenig
fltünderi , Beobachkttng -.'n haben ergeiun , daß im Park , Friedbas
und den Anlagen verhüllnismüßig mehr Rutzviigel angtirosfru
wurden , wo» wohl aus größere Ristgelegenheii zurück, »führen fein
wird . Eine bedeutende Bermebi -ung zeigten die Feidsperlinge die
in einzelnen Aeckern »nd auch am Obst großen Sihaden amtrirhtrt
haben . Auch die Amseln traien in arößerer Zahl aus , was fett --,,»
der Gartenbesttzer zu mancherlei Kiaain Bcranlallung aab . Ein
allgemeines Vorgehen gegen die Feldfpatzeu und eine llienniade-
rung der Amlel .i wäre daher drinaenb zu wüulchen . Der gioße
Würger machte sich desanber » an den kecken der Badukörprr >tn-
ongeurbm bemerkbar , Aach wurden öfter wildernde Kafzen in dea
Fluren beabachiei . Es wäre dader empiedlensweri , wen » die Flur,
schützen anarwirfen würden , iede wildernde Katze zu fchießea.

Rach dem oon fierm Weingnisbestizer 5, Schulgelder oor -ze-
iragenen stgffenberichi flalltoi , stch die Einnahmen auf tzlg dg Mark
und die Stusaaden auf 75283 Mark . Das Vereinsoermägen fietik
sich mit Schluß de» Rechnunae -iadre » ans 2153 91 Ma,k . Die Mii-
pliederzabl beträgt zur Zeit 29k und if> im Laufe be» Kriege » er¬
heblich zurtickaegangeu . Im Austrage der Reckint' ttg- prüs ' 'ita - katu-
mtfstan berichtete .Feer Zeidler , waraus dem Rechner Entfastnnfl
rrtcllf wurde . Die brstehende Prüfunaskammifsion , deftedead au»
den .' zerren Vräuer und Zeidler , wurde wiedergewähif und noch
durch .Herrn Snii Murr ergänzt . Die bisiterigen Mitaiie '' «r de»
Vorstande » wurden einstimmia wiederaewädit und die B >idung
de » gefchäftsfüdrenden Vorstandes für die nächste AZorftandesiMmg
norgeleden . Der Darstand fetzt sich ztifanunen aus den Herren:
hatefdefitzer Adler , Stadibaumeister Vefeier , haffägermeifier Fr - i-
berr n, 7Zrandi». Kttnktfchiosterweikter Fr , Deuker , Reufuer Georg
Drerei , Mafar Giaoannlnf , Professor Henne , ' ansmann A. K„ „ ,,
Obergärlner Latz, Direktor Main, , Bauunlernebtuer Andreas
Maurer , Professor Meister , Stallau »,-orsteder Rau , Direktor PH,
Otter , Kaufmann K. Vi -ich, Lehrer I . Rollt , Kaufmann '.hielte-
Refsenberg , Rentner Fr o Schmrizing . Weinat -tshestt ' er h.
Schmaelber Stnbtrat Sittig , Obernärtner Trumm . Rentner Aa - i.
Reebereibesttzer Waldmann , Ka -tsntamt Ed , Werner , Zeitut ' asaer
feger G . Zeidler t-nd den Ehreuvarftgttdsullfgll -dern kgl. Lehr - r
Braßmaun und Apatheker o, Lanasdarff , In Betracht der fa ' -a-
jäbrtgen Mitaliedfchaft ernannte dieGetternfuersammftmg ferner den
Senior des Vereins Herrn Males Reffenbera zu feinem Ehrenrar
ftandsmifglled und befchfaß die Ileberreichnng einer enllorechmden
Ehrenurknude , Die erste Varstnndsstßuog Im neuen Vereinsigdr
wurde auf deu 12, Januar feftgcftcUt und fall bei Herrn Winnefeld
abgeballen werden,

Herr Direktor Mainz machte fadam , nach die erfreu-
bade , forfan 56 Mark Vereinsbeftraa zu leffkrn . Mit beglichen
llllorten de» Dankes für die rege Belellfaung fchfaß der Varsttzeude
in her stiaffnung , b-ist die Frledensgerü -tzie in Erfüllung gehen
möchten , mit dem Wunfäte , daß der Verlchüneruna .-- Verein weiter
wachse, blühe und gedeihe.

-, rlammtung . begrüßte die Arsthfen
' iusbruck . baß es äueh dem I . ?
. -gegen fein zn können 7atau'

und « ad feiner Freude
otstßendeu möglich geworden fei.

erstattete der Schrfstführe , Herr

lliiesbadeu . Konzert.  Der 5. Koazert -'Aöend dc» Vereins
der Kiinftl r und Kimstfreuude wurde durch die ausge .zetchneten
Daet -ietunaen de» hanemattu Ouartett » au » Dresden au -gefüllt.
Dem Quartett ae-bören ,3 Mitglieder de» a >-!> früherer Aett no .ch ge
schätzten 'jZet->Cunrlütj : b’effofmulifer Erihner nnh Warna » sowie
'Bros . (3. 'Witte an , dazu tr ' tt Herr hotton 'urttneift .' r haoeniann
tPrtmgetgrrf . Die 'Botträge - Quarte :, Ist >--r op 76 t r »u I.
hauan . O-iartett in h moll op >3 von 'Batdn St -Iwart und Quartett
in A -Ntall op -51 ii von I . Vradtus . machte -., doech ihre i-'chuiftb-.'
?iollendung, -ud ihre teste , iünstieiiiche ’tliifiaffunn f,arten Eiudru -,.
Mt d- ionoerer 'And -.,ritt wurde dar Quorieti ougedirl . mut,
prdachie d-.ivri d .» Komponisten , d. r früher den Ruuuti Bald , oon
Eulenburg trug und Ser UN gegcnwärttgrn 'i . ' ttriege dem Vater-
tande feit- L t-en tut F ' Ide Suft-.ngad D e Künftter wurden mit
warmem Beifall auvgezelchttet.

— In einer Verfamntlutig dr » ..Raftauifchen 'Biebbäudteroer-
efns ", hie* am (Sonntag Itter unter bem Hurtig de» Herrn Jfaal
Kahn t'üiebrichf ftallfaud . wurde erklärt es fei unbedingt ettardee-
!>ch, daß ben Händlern her amtliche Wfenefchefn . sowie d e Anande
über da :- Schiochtgewtchs und bie Rtumurr d»» in Frage kommen¬
den Tier » von der EümmeMelle tu Frank !, -t "' !. zugeden . t-g,
dcn in CH-: i'n g-' kring »ttdei> <5e» idi» mi ' ' it den i l aV ' Tir :.-n
gegrntzdee zu rechtsertigeit , d 'e sich oft den. Abzug >on 15 Prozent
ckk der houpivunmlstelle und ö Prozent an her TtebenfieBe nicht
erkläret , können . Die ousgeketzteu Prämien Ii,r die Be -.-t--aäe-

'Adt-.eserung sämtlicher Her
. Ikßgsjüzweiifegezah.l, und zwar nur für Vertrag»,chweine. Für

-schw -me . u eiche niqzi taut Va teag gemästet find , gibt »Z tc .nertei
| Pre.-.nien BI» jetzt find erst zwei feiltet tcr Vertragsschweinee>i>
t getiesei, wo.den.
s — In dankenswerter Weise hat die Ehemische Fabrik „Eteciro"
' (S. »t. b. h . Biebrich  a . Rh. der Stellenlose.. linierst,,tzungskatze
- de» KausmünnijchenVereins Wiesbaden uk. V. 266 Mark über

wiesen.
— K ü u i g I i tb e Schauspiele.  Wie bereit» bekannt ge

geben, findet am M tiwoch, d.n 26. d». Mts . der fünfte Bolkstibettd
fiat:, stur bUiffüb.:„g gelangt Vildenbruchs Sihatifplel ..Die
Rabeusteinetln" (Anfang 1 UhrAut  Freitag , den 22. d . Mt »,
g ut Sthill . rs Trauertptet ..Kabale und Liebe" tut Abonnement A
tu Szene . Der Beginn diefer 'Aufführttug ist auf 6 Uhr festgefetzt
uoeten.

me In [einer Wohnung an ber Dotzheimer Straße hat stät
g.st. eu ein EZeuierbegebiije miiteist Gazz-ergisiung da» Leben ge-
uonunen. Der Mann ist uerheiratet. Ein besonderer 'Beweggrund
zu der T, ! trat nicht zu Teige. — Gestern fand im Distrikt untere»
Bghuholz die erste städtische holzuersteigung dieser Säisan statt.
Die erzielte» Preise waren ganz außerordentfich hohe und über
trafen diejenigen de» Vorjahres, obwohl auch diese schon hoch
wuren, tu» um d-.t» Tappelte. Erzielt wurden die folaettden
Durchfthuillspreiset für 'Buchen-Scheilhos; 6 ! -3, für Buchen
Knüppelholz 56 . tz, für Eichen-Scheitholz 66 . it und für Eichen
Knüppelholz 52 ->t pro Klafter, ferner für Puchen-Welfen 34 ,l
da» hundert . Für einzeine Rnmmern Scheitholz wurden mehr ai»
76 ,tz erlöst , — Irgend ein findiger Kops in Baden hat ein Mehl
streck,»ittei oder äimliäie» erst»,den, was als solche» bezeichnet
wurde, E» handelte sich bohrt daemn, da» Mehl ansnahmefähiger
für Wasser zu ,muhen. 'Auch hier in Wiesbaden legten sich oee
schiede,te Betriebe faldies zu, nur non einem derselben aber konnte
der Beweis geführt werden, das, er auch dauau G.-braueb machie.
Die» war der Bäcker Witheim Diehf, De,» Schöffengerichtverur
teil,.- am Montag Diebt zn It, , tz Geldstrafe, Dem Erfinder de»
Streckmittels wtrd ebenstrüs der Prozeß gemocht-

Cangenfduualbaeb. Der Laudntt de» Nttterlgunuskreise» oee
ässetiiiichte folgende Btlnimimntf'ung: „Ich empsebl- den Gemein
den aus» dr ugendse., mährend de» Kriege» eine zweite Nttnnm-r
de» Kreist,intte» für die Schule zu batten, damit schon die Schul
kiuder tu angemefsener W. tle aus die ( iesetze und 'Zuordnungen
hingewiesen und dar,, er beiehrt werden lotinen."

se f;öd;Tl. Der Krelsansschnß bat beschlossen, wie tut Aoefabee,
so auch zu bem diesjährige!, W-.' ibnnchtssette der Kreisbeuälkeruag
eine Mehlzugabe van 2ö!t Gramm Meizenmehl an» den Reseroeu
dr» Kreises znr Verfügung zu stelle»,

Irnnifuei , In einen, Geschäft»b-ius am Theate,platz letzt.- sitz,
Sam,-nag ntftlng der füiä!>. ,z,e Stzfolferiehrtiug Adam Satonun
an » Seckbach auf ri .ir„ Fahrltudl , tt;'.: ti iiti zu schmtereu, Plösz
firh fetzte sich der A,i ,:g in Bewegung, fühlte den ftittact, Mann
mit i.t d e höhe und zeeguetfeht! ihm den Kops, fodaß der Tod out
d. r Stelle emira :.

— Seife, gtstschätnueud, maiieustei , hieß e» in einer öffeut
licheu 'Attiüudiguttg d-.s Kaufmänu, Reinhard Aa .-ier o,,f d' r
BoritHtitueifatidsträsje. In 'BZiril'chkeit fahr zierte Maof.r ein
niiud. rwertige» Seif -uertzttzt, ittei, da» fas! gar i inen Schaum gab
und kein.- Spur von Fett ' igte . D -- Schösseugertchtertannie
wegen untguiere» Wzt-.bewerbs „ns 3 0 Mark Geldstegse.

Bgib Homburg. Ein,- ..beitete" utto wohtbegütertehtestge Dame
irurde in einem Metzgetlud.'u dabet abgesagt, at» sie- ein groß-.-
Stüif Fle sch steht.-,- aeil .e. In ihre - Bestürzuttg geh,„ Id sie. daß
sie das Kunststück tehon öfter mit Etjaig u. rsucht I,a!-e, sie könne
„der dafür ntehk orrantirottt ch gemacht werden, da sie an autge
fprochener Kleptomame leid-.

Lermrschics.
Eine Umesüttlich?. Eine a»:? 5fIctn=C'5crau fllaubti' die

itfftifie(xünflî c v'̂ it für dcn SÖ»rlv.iif sclicr bc
sonders gründlich ano.uiiu'n zu sollen. Lic machte s: >) daher nnt
einer (̂ nus im .M'orüo «uf die Suche mi !) einem ii iufer, der tuui
ihrer Mcinnnst mir auf sie warte, um ihr jcfccit f:nSorten Preis
sofort zu zahlen. Sie am-.z mir ihren, schn>.::crudcf. iapitoloioftdjt»r
hausieren und fordert' dabei den unerhörten Wucherpreis ron
f>Mark per Pfund . Si : fand jedoch diesmal leinen Dummen, der
ihr diesen Preis zahlte und mutye, in ihren vermesseuen chossuuiigcu
gelauscht und nut mancher kriii' ia' n Llbfuhr bedacht, ihr Gäncleia
nach tnnelanflem Feilhnltcn wieder noch .sunise tränen. Co sollte ec-
iedem Wucherer ergehen und die einpörendcn Wl'cheriZeschüfte wür
-den bald selbst aufhvrcn.

kohlenprels .Erhühui'sl. (rjien <Auhr ». l^. Dezember. Die
heutifle .'scchcnbesin.er ^ er'amml'ina dcs Rheinisch-Westfälisch'.' r
Kohlensnnditats beschlos; mit Büligunq des chandelsministers die
Preise für 5*oblcn um 2 Marl , fi.r Lio.s na .'l Mark und für Bri
tetts um 3.25 Mark für die Tonne .zn erhöhen.

Samui als Ekrichlsjchreiber. Der Bunde srat hat unterm l 1.
Dezember eine B rordnun ' ' -lauen, dur.'r »"el.he de eiiiflmc lltze
Wahrnehmung non 'r!l»nsgcschäslcn d. r Vlechchtsschreiber Frauen
übertragen werden kann.

Wb S 'M Abwrbr von TN'̂ zfländen. die sich.zunml unter der
IFimviifim;; deä Stricqe* in I er Laqe tzer Miclc-liliiticr herausgestellr
hoben, haben siä» im i'n ;'c der lei te.i Monate in e n r vinj.ihl
p. '.ns; schr Prm ' in' .'f, chat-or"! -.-er 2'c.c-- e izebildsf. die fiel»
nun lieh.' i::’Ur dem Borsip d- , Land.e.-'..-.a '^eort-N-ien b.'rüf."kntlam
Zll dein B u n d c c r S t e io L>l a tt iu -r I c >e r zufinnnicn§esch!os
sen haben.

Dle Dkeläif!-' werden teu' .' e. Die o'l ' einc ne Lc' :ernnq er
strc.'il sich nun auch aus die X" r Perbnnd deutscher Blei
stistfabr kanten, d r im Äniang des Lkriep.cs bereits einen Tene
rnnnszttsch'ag von 25 P'rozcnt vorge!chr'eb>.n Halle, erhöhte für die
Mferen Corten bi*,‘an v'iuf. h ; aus Olt Pravu .t. Kopier- und Tin
1*»stifte, die bereits einem ^ us'chlag een U) Proz. unterlagen, luit
d»n um weitere lu Pro .z. ner»euert.

Bonn. Eine brave Tat wird hier bekannt. Am Sonntag
morgen erschien eine Arbeiterfrau tu einem Odsl und G .'müsege
schcht tu der Brüdergasse, um Ltartofselneinzukausen. Als die OK’
schöstsinhaberinerklärte, sie habe keine jtarmsseln mehr, sagte die
Fran weinend, dek; sie schau in mehreren Geschäften vergebens an
gefragt habe. Sie fürchte fit-:, ohne Jlortnffclu nach chause zu
gehen, denn sie wisse nicht, was sie .zu Mittag ihrem Manne vor
setzett solle. ..Dar well ich nett harnt, bat Ihr nix ze äffe bm", sagte
tic Händlerin, ging ut die Küche und kam im nächsten Augenbifä
mit einem Ztesset dainpsender j»artossel.r ẑtnick, die sie von ihrenr
>)erd genommen hatte. «Da. Fra », ncmm.t Oie met on kotht se gar
de Ztessel könnt ^ hr mir morge widderbrii ge." 'chüe Einwendungen
der Fron Via r..a,t annehmen -u töiucn , h,lfen nidac. ,,'jUimuit
! ' nur . ich fall me schonj.'t andech koche. Cu Frau kann sich ald
i' er set behelfe wie ne Mann !" Daniitz schob die chündlerin di»
hochbeglüclteF'rari nlilsanit dem .Zturtofscllehc! zur Tür hiuau-s lind
l:alj der übrigen Llundschast weiter.

Wb Ikürnberg. Dc'.e.'.ihc -, Das .' wischen den Bororle,,
Stein und (itebereton gelea-ne O'.roßkrastwert Franken war he'tte
d e Slane eines grüs-eeen Unglr.1 \ ror 0 Uhr se ch fand
eine .'reitelerplosivn statt. Pû .li die die uml) der Nest- im'.seile g.-
l-gen? Zlesblhausmoucr roUs-änd.-r zerstört wind- Bon den \l
raofttn n iiid - fmer 'e t et. nn zwei.er sehr erheblich, ein
dritter leicht l-esänibikn. chetäte! wurden ".vci Arbeiter, e n ytrlv
ter wird uermihk. ein. r wurde rc -icizt, - Ciiie wettere Meldung
besagt: Die llntcrbnchtmg der Stromzriliihruna durch di .' 5teHel
cri'Iofion im ÄroftkrasiweT Franken ist noch n cht behoben. D e
Stadt ift ohne elektrischen 0t um. Die meisten Betriebe stehen ft.l:
Der etrnf ; nhahmu-rNbr .it eingestellt. Die Ltiahen und die
M ' hrzahl der Wohnunae.r und ÜutKn sind rollhändig im Dunkel,
D e Zeitungen erschein-'n gar n cht oder in f arl verkleinertemUm
fange. Ein Teil der Bu .cc.lts wuszte ae'ch' 'üken werden, ein 'an
derer Teil erbe t i bei SVr-rn licht. Die Bermoll nn,, des Ärak-
kraflwerle« l ol' t Di'.r5.wez runr -rtmst d's Stic " l.'-'L-runa roirdk,'
ai'.lchmehmcn. Das Weilinachtsgi' fchüsk crle dc: slacken Lchadr»'

rNerfensens Goltvertrauen. (Gelegentliche ne-s Mlssionüsestes
m >whenlal;a wurde dem FeldmarichaN v Mackensen m?t«m »il».



Mf der Plast. Vonn !m Novemkcr 1911 Srifmaf Im HotftftbfmV
benutzte, eine silberne Gedenktafel erhalten habe. In dem eigen-
nand gen Dankschreiben hcißt es u. a.: Mein Ko,wertrauenfand
Finals in den Knttesd ensten di- Kraft, mir auch in den kritischsten
^agen meines Fi.hr»rdienstes erhalten zu bleiben. Di« Tage ln
»whensaîa waren die bedenklichsten, die der Weltkrieg mir bieder
bereitet hat. wie verdingen mch mit dem Ort. an dem ich sie
durchlebte, w.e mit der Stätte, an der ich meine Zuversicht immer
wuder fand. Das deutsche Mifsionsweik wird nicht untergeben:

wird nach dem Kriege kräftigeraufbluhen als zuvor. Ich bin
reu Zuversicht für Deutschlands Zukunft. Der Sieg wird uns mir
wvtkes Niste bleiben. Aber dahein, muh inan durchhaUtn. bi - wir
gesregt haben."

Üebcr 5.0VSdg Inhaber des Eis rnen Kreuzes2. Klaffe, » c*
reu* über2S Mo.iate sind in* Land gegangen, das; die K .egsfackel
entfacht ist. ^Millionen Heere srehen sich in dielech Kampfe gegen-
tlb<r. SeN'stlase Eingebung und Tapferkeit, zu denen sieh Mut
und Emfthlosienhe'.r in aufopfernderWeife geseilen. sind in unserer
lind m unseren verbündeten Ar.,'een vorhanden, sodaß der
erfolg auf all er, Fronten grast ift. Das zu Beginn de-'- -r.-ieges
erncmrie ^"erne -treu; ift das hoh" Ehrenzei,. -n. dar a,s Aue
.;e ch-'.uns verliehe., v.-itd und die Brust so »ci.,«reicher Kämpfer
lchmucit. Lie Zahl aer während des jetzigen Krieges verliehenen
EisernenK.evze zweiter Klasse b läust lieh auf über äOU OOOund

®cr ^ "ker d.-s Eisernen Kreuzes erster Klall'e ist bereits auf über
lb  ÜUt angen achfen.

3n Genf har man sich den Spast gemacht, eine Explosion ttn
deutschen Konsulat hcrvorzurufcn, was anfangs zu aufregenden
ruchren Anlast gab. Wir erhalten dazu folgende Meldung: Berlin,
}*• Dezember. Das sogenannte Attentat auf unser Konsulat in
Viens stellt sich als ein Verhältnis,nästig harmloler Bubenstreich
Wnaus. Die ställenmaichine war nur eine entladcne Schrotpakrone
Die Schweizer Polizei entsandte einen Detektiv zur Bewachung des
Konsulatsgebäudes, der versuchen soll, dem Täter aus die Spur z:-
lammen und ähnliche Torheiten zu verhindern.

Die Polizeistundeanderswo. Angesichts der neuen Po .izc -
st'inde im Deutschen Neich ist es b»merkenswert, daß bereits feit
längerer Zeit in anderen Landern, feindlichen, ahnfe kigen und vrr
kmnd̂ .n. ''ine wl M noch erheblich,rvergehende Kerabstnuna der
Polizeistunde .st. hr. Selbst aus den, leichtlebigen Paris  wurde
kiu'zlich berimi.-i. dast in oer .staupsttodt sowohl wie im Sei ne-
depariement auf Anordnung der Polizeipräsekte,, die Kaffeehäuser
und Oeslau ran rs «n he. b !,» Uhr sichtn'ste'i müsst". Schon Anfang
, 'Uli dü. baue d französtsch.- Min-st-r des Inner., lste Polizei
s nnde tue Paris auf H" Uhr. für das übrige Frankreich auf
1 'Uhr fesche!, !,:. In L o n hon war beirs  im Ortober 1914 oer
k"9k. dast '' : Bars und 1 .:ifchcfun i-ri: ,.ltoholifch. n Getränke,
Mi, .«> l.l'.- ai'iniiuiici*. den : '.rsttcn. L.'ärer wnroe bestimmt
, ?st Lokale mit Auslchan.r W . ! ngr ,-nr je einige Stund n
Mittag und Abend, hier bis 9 - Uhr. o'i.-n ,ein dürfen
Italien  war im Oktober die halb ! ! uhr-Polizeiftunde «di.
eigentlichen Gasthau'-el und .verbergen ausflk.wmnien. d.e a' er
ihre/Speisezimmerschl estcn mustien» für das ganze Land, in Bvr-
bereitung. In .inßland  besteht bekanntlich feit dein ganzen
etr-eg das Alkvholverbar. Dies hatte lelbstvekstänülichstarke Ein
j.hrankung des gesamten Gastn:ir:fr!:o.sisbckriebcs zur Folge st,
cv: . freien 6,9  m e i z" ist d. r Wirtich-stt-rfchiust gleichfalls in vielen
.tontomn fenr ftn.rf !>»rabg. >e,st. B in den Kanlvnen Waadt und
Aluenburgauf !') llhr. ." Wall s gar auf 9 Uhr. Auch im verbun-
r-v.tn 0 efterre , ch if» die stunde der Schluffes in verschiedenen
Grönländern und. Bezirk'-n r-.̂ t weit, tnehriach bis 7 Uhr abend'
herabgedrulit. zuin Teil ,a,on iei: bald zwei Jahren.

Buntes Allerlei.
Gelnhausen. In Weiler« fand inan bei der Witwe Wilhelm

48 Zenmer Karlo' i. ln vor. die in e.nen, Nebenkeller einoemauert
n are": bei den. Lantw n '.'I Kourad Wilhelm holte man aus allen
nt.i'gl:,1,e', Bernelk!, , , M «..„er hervor Ferner wurden in
U»t«nhastlau. vteliwo. und Grostenhuuie» beträchtliche Mengenan nicht angegebenenK„.tohelnorratenentdnkt.

Ahrweiler, »stilch Ui'vorfirbt.gkeit brachten drei Burschen im
Ulter von stl und >i Ini.r. n in eivein Pulvcrhäusäien c,»e grrstere
Stenge Pu. 'er zur Ern tr.fion di' verhängnisvoll irr de uuvor such.

Knabenv"i,d E nrr ' alsbald an feinen BerleNnngen:
zwe>e rvuroe'.beniuil- lehr i'-i>»ver. der bsj;:-? j"ch, per ei'l
vunerlofe Tage. I,n Kiei -e Gorlis; kamen dir Lnnb'wine

rsteren. zum Bester, der .stindenburgspende drei butterlose Tage im
st»nrat einzufuhrrn. Die so ersparte Buttcrmeage wird an die
<?a,nmelstellen abgr-iiesert. u:n von do.t den Indufttiegegenden zu.geführt zu werd n. ^

Kempten. In den ObersdorlerBergen ercignue sich Sonntag
vorm nag rm schrveresA»egunglürk. Fünf Soidalen inachten einen
äusflug auf 0:e -̂ ottnenkopfe und wurdend̂ rk von ein-r Lawine
liverrarcht. D . i von ihnen w-.rdr:, in die Tiefe gerissen A-isge-
dotmo» Miluar «tzauktte»i. Bkrimglu.« «» an». bau’., botdcj
.zwei rot waren.

Schwctdn.ft. Dn» « ,icpb«,-ri» , iKiiin;.,.. br 23 5,n,rf oii .-n
Landfnirmmamr Kiafl aus ^chweidniz. der am t. 'Aoveinber in
Iogcnoorf, Kreis Schwe'dmzz. die Wirtschafterin Unverichr erstach
um, T?oe und wtu.tN verkäiled:nliicher anderer Delikte, wie
ecrlust "° 10,1 1 Zuchthaus u.id lebeusianglichem Eiir-
- — - - - — -»

Neueste Nachrichten.
Au» tm  fwitlgen 8 etlln«t Morgenblälleru.

($ rioatte[«gramme.)
’B.- rli ". .-,11111rumiiniliijcn !)1 i cb er  b nirft (direbt

iud! dem,.■»crime:- Loka- Aii-k'ger" eine Naliqee,ieitu--.n,. fe» ml»
l.-titeii .Kiimanep, de: n:d)t eil . -» n-1.111 timte, wa, m leinen Hr¥-
uni iMiiö. .Iber der XMPI uberlici,'i liniere Hälft. Munu.me t
ilurien atfr <‘l,rl05  W die. b.e e» In» lltijliief
, Ä« ei ftricd)i|riic mit Brot bcl.ib.-ne 6 tliiife bic

' •lot.fbe jti burdibutben t>erlnri>tcii. wurden uerl-n't, _ ;,n
iilrae , tft b-r Renne ’Hn-il .-lmi, den nun einer Strafte aeiobrit
l'."-e nmber nboeember; warben. Die liimnoljuerm Bolo hoben
oao Bin jvloa oerlieliene O-hrcnbiirgorredit wieder Uli. i. ,n .He
Ui dler der Cnienie (pi I,.i, dahin au... die Von- iei olle, - nd-r
.her, alo beruhigend. • .. .

» e r l i n. ,:lnr st rieb  e ti s b e i .>r eliiu n n in Italic-  n
I-Irt in « rldiicbciien Mloiiem iestgesteii,. das, kein Redner 111
wlnnwnt ,ub u.r unbebingu, Ablehnungde» ?r -benannnobote#

'-■er Zentra,machte erklärte, » eure werde Sonnino seine st
llarimnen über den » rniching obciebeti.

»erlin.  tmen Lhnlichen B elei- iuh  wie du- öoit .tliftan
teirr ,'1"5 h .'U -» blfiwier.Heilung" eine in
Hinna mgenbe Jler|ninmiii:!fl der lo|inlilii|d). ii Vereinigung de-,
r i |-arlement» (Harb. (Hegene -.- non ,wei Ulbgeorbnete-i o-rt-i
niflte lljcfe der Minderlieii wurde eine Reioiuio» aiigenminn.-n.
d .- die Regie nii'g rrn gennnen Darlegung ihrer Hrieiioiicieauf.
-orbi-rt und (iri- nir bic Wiedeim.-'mihin.- der Internationalen"ie-.Ziehungen ausspnstu.
... -l,u Müll che»  wild aemeide,. dos- sich in der
!-en,derger(«ru-e bei der b iriod:, d.r e'ioi-iei-ich.ch. ri.u- i , °ge
-.chiagwenereniiiinbiingrre goetr. wobei \k- rolci tc ,,„- 7 .il
i.Mmmer rerU-gl würben, baft an ibr. m Atükawmen mzweist-ü

_ KSMkMche» Theater
m UJ)r' ousgeh. Abonnement. Aol' -s-prcifc. .stanscl und Grete!, » iera-n'- Die Pupvcnst'eEnäe etwa 9 Ubr. ^

Mittwoch. 20. Dezcnider.
preise. 5. Volke- Ustr. Bei aufgeh. Aboimement.

Abend: Die Tiabensteineria.
A-flr.rnz-Thea»-r

Volks-

Dien« ug. IL De, «Inder. 7 Uhr. Peter (ToriielliiD.fliietiö.
a®»? " ™-. ,Uhr- K 'nb' t iinh .Schulei-'oritellungi»trauJ)oüc. i Uhr: Stfclnttc.

„ » «»niriliWPtl)« IBiilcrung für die eitli oom ärTnlTbc»l !l. Dezemberb s '."m „ochnen Abend
leite wolkig l’..• trüb, teile mijtlrircnb, irodi-n, fbin-i , » roll.

AuzeigeuTeU.

8 elr. Geflügel. Die » cileRiingenauf (Seflngel silib ,o .parlid)
elng. laufen, tn.fi sich ein grichererB-iug acht lohnt. Diesenlgen
die vesnllungen an UNS gerichtet Hoden, seien deshalb baaan oer-
ftandigi, daß die Bestellung unausgefühttbleibt.

Betr. 7trhwild. 17e ist „ne gelungen, einige Stück Rehwild
ZU b. iommen . Seilt .fliiche Bestelliuigeii hieraus werden heute und
tiiargei' aiiginommen. Die Ausgabe erfolgt am steeiiag in der
ftadt ichen UebensinilteifteiieZU den voegeichtiedenen.nachftnreisen

»iedrich. I«. Dezember l »lt>. Der Maguira,

J 'Mmtttauf. Morgen Miliwoch oormiiiag voll g -, Uhr ob im
.nathaushaf: » achferitger Stockfisch. Piund 1.10 Mark

B.ebnch. lb. Dejbr. 1916. Der Mogiftroi. I A : S i Ii i g.

Jle fchabgode für kranke. Die Abgabe von Jieisch sur
i!ranke ans Grund ärztlichenZeugnisses und gegen Rückgabe der
dreieckigen roten steilchkotnen erfolgt Don heule ob nur n .ch in der
JJtefigerei Roh, (tiifabeihenstrahe, und zwar nur immer lon .iers-

Biebrich, kg. Dezember 1916. Der Magistrat. 0 . Irop

Ou ber Sitiung des J(Yei«tr.geo des Lanbkreise» Wiesdaben
vom S. Dezember uns find die ein,einen Punkte der Ingesatbnung
wie folgt erledigt dezw. es sind zu denseiden svigende« eschii-Ne aefast! warben: "

' Linsühmng van nenesonnihitenbeeisiagsabgoordnelm.
Der nrngomnhite HreislagsabgeordneirDamdeck.-tmeister

..dait Luder in Lieblich wurde durch den r'oriinenben eit’
geführt.

2. Bcüfung ber lehlen ergemjungs - und « rfafzwahle» tum
«eefstoge unb Beschfuhsafsungüber die « ültigfelt berWahlen.

Ber Kreistag beschlast einstimmig, bie Wahlen für gültigzu erkläre,I. -
2. Brschiustsassunet über die UlnrleMungdes « reisamkes eines

neelstuenlnipeNae».
Der Kreistag beschir.st, die » eschiuftsaffimg zwecks Ikr.

ledigung durch den nächsten Kreist,ousbaitspianzu venagen.
-I Wahl van vier llbgearbneten zum kammnnallanbtagenoch

Doescheistder provinzialorbiimigavm 8. 3uni 1885.
. Ke.muiuiiäiianbtagsabgeatbiieienwurden gewählt-

1. baodrat Kammerherrvon .steimdurg Wiesbaden.
2. Geheimer Kommerzienrat .» unimcl ttachhrim
a. UbcrbürgermeiftcrS’.ogt 'Biebrietj,
4. .»oiiägermeiftcr, Kämmerherr Freiherr con Sronbi:Biebrich.

. .. » orsteh.nbes bringe ich gematz8 K Absatz3 ber Äreiaorbnuno
Ifeiintniŝ 0”'"'1 oum - Om » 1KS3 zur ossetiliichen

Wiesbäden. den 1«. Dezember lfllii.
r> m, , , Der Königliche Laubrät.o o n .1) e i m b u rg.

Einladung
jnr Lösung von ireujahrswunsch-Adlösungskarteu.

. $ adLe!ne.m !rühercn Beschluß des Magistrats werden alljähr-
luch für dieiemgen Damen und Herren, weiche von bet! Reuiährs.
wünschen ^embunden sein wossen . Reiijähtswunsch -Llblösimgslärlen
von det « labt äusgegebeu.

ÄgiSU« 8"6*" ,d,ri"lidK"" mün̂ ! ' a"«J
r» * ^{- r wird ausschließlich zur Ansammlung eine» Grund
ftocks slir ein spater zu errichtendes Armenhausverwendet.

Kach Weihnachten werden die Namen der Karteninhaber ohne
Angaoe der Kartcnnummern und des gezahlten Beitrags veräsf.-nt

>!nröt, bann  durch öffentliche Bekanntgabe eines
^cr Karren.,iimmcrn unter Beif. tzung der gezahlten

Bet.age ober ohne Nennung des Namens. Nechnung gelegt werden.
*. i 1*: •’,'}rfcn können gegen Entrichrun«, von mindestens2 .«t fürdas Stuck ber

„) der Studtkaffe.
M ^errn Kaufmann Adolf Krupp. Friedrichstr. 9.

. «9 Kerrn KaufmannIoh . Ad. s'ieuchert. Kaiferftr. 37.in Empfang genommen roerden.

«eteDmg ^ . 7 ln.'E "^ " """" « " recht zahlreicher
Biebrich, den !9. Dezember 1Q1«

_ _ Der Magistrat. Armenpenvaltung

KleinkinderschulvereinL. p.
Dn,ckknst^ ?7'2'i'!."̂ - ^ u. H»Häubchen. 4 »taialiidter. 1?
la dtemidter, 6 Tahhen. Spielzeug von stran Ott 5 .11, von Frau
SfL* ;l(- 1 Äorb Klopf.-I, non R. D. nach 3 Knaben- unb 3 Mäd-

T " nctt! 12 '-" "Ue . non Ungenannt Spielsachen.
MohÄ aiii' fft ma" ,,i "ON Frau Schmibldoen „Nb Fräulein

tn -i * ™ ft Kimbenkiiiei. 1 OätMien, I Unlerröitrtien,
. .tirmbrbcn. 2 haar tetrump ' e, fl München. 2 ch-.ite unb 2 Paar
Kinderschuhe erhallen zu haben, bescheinig, mit heeziich. m Dank

_ _ Bor Borffanb.

Verein für Kinderhorte.
Bon Ernst Schade5 « , von Br. Selb in . 11. von Frau 3* 3
rm,1 U"g-ma,mt 3 K für die Aeihnach.sbeicherung erhalten ,1,haben, bescheinigt mit Herzlichem Dank '

_ der Borfltmb.

. .MM » . .

Vf ün füi- Kinderhorte 6 . V.  Biebrich.

Zu d .r nuttwoch . den 20. d*. Ml », im TolbewoM-
gebend « *on 4*/«—»• Ohr nechmiitegs iutiliedendrn

Sleibn aebtsfeier
werden Ifieriniidie frtandt und üonntr des Verein-, herilidiltcngciiidcn.

Der Vorfall d.
. . . litt « « 88 81

AI» willkommene

Weibnadits-Gesäenkei
empfehlu ' •

Briefbogen , Brief leerten m . Hüllen  S
Besuchskarten - Neujahr ^ icartea  S

- mit Namenaufaruck.  S

BodHühinaerel QdUo  Zeidleri
niernir/upe .darhtco T̂ stnllun^ n für

Welbnnchteb erblUt *iruhn ’iti« .

r-ziiMdAA
■en tetenriAtet , alt »ieflt
« « «, »» rubtae teute fof»tt
“b** <**«»» fl beemielen.
H89iroieebab «n»r > t« jjj

2 Zimmer und Küche
tu bettnielen.

» « » . g»6«inltt «be 1»,

2-äimnMliiHii
ImAOimerbaii tum 1. Januar
»u nermieten

Wabere» stabnsiraheII

680» MIM
X äimutcr n. Küche, i. t ’orber-
bau« an rubtiic Leute zu verui.
_JBIeSbobener Strafte 3t

(9lif «betbenftraftcflftöatn.r-8«
mit Küche Im ® lb., für 13
lolart , eine lUfü

HlanMninii
mit Küche ttna eiubcbbr ZU
■lolort hlUiqft ZU vermieten

Wub. Mainzer 0tt . litt , » üto
Echüne

SZimmer .WoHnung
mit eiubcbür »um l . Januar
zu bcrinielrn 14HH
Räb . urantiuricr 2tr . 2ft, b

4 -, 5s u. 6sZimmer
Wohnungen

neu brracriibtct . sowie eine

I .Zimmer -Wohnuyg
ImSbliert ) urcidmert j . berm.

91iibered « bdlfablau I.

a pernticten. 11:04
Mainzer Sirghe Lg.

«labere « (Uarierre

Garten od.Acker
ober Anteil an betnfclbcu , zu
pachten äilucbi . •

Geil -.'(ngebote unter Ü3!M an
die Mcididfunteu«  d «. RiaueS

Acker
»ti Pachten gesucht.
. Angebote unter 4407 an
bieMtefibäflüftvUeb« « T

Schütte

ti  empfieblt
earn Nubitb

Olärtnerei , « orkltolberfte.

Seitensu.JameMteik
ilfdo, gitfoDDa nii Umoau
VM!liietlei. SMeiiU'

u . bernl . (löliö
<• 91 e u n a i i e A.

»leinet

Herd
ÜMoliv linket» fofott mt laufen
aeindtt . -dlnaeb . unter l .Vin
an die Glcidniftditrlte bei. AI

Wcbraucbttt lä3?Gasherd
mit Ltönber zu bertauiett

gdiucnetberg . « ailerltr . 45.

iDtlocoZ'Eiektrlsiirmasötiitfi
btfl»ö zu verk«uf»n *
wi - Sdad - n, Bl - ickstraß-  SR, t

wer liefert tägltL
sLiter Ziegenmilch?
* Ad plsteidtt raü - x . t . {

6 io. Hühnchen
JSStinnbotteeH zu verlausen.
Ibeanlmetet Strafte 11». 4. »

Habe einen Volten

Winter-
Schuhwaren

ertDorlipn, welchen ich preis¬
wert abgeb^

X  Schuck,
ucttbririiftrnfte 10.

Fite

ilar!
Tie vom Magistrat vsr-ae »mr »ebvn»n

Plakate
Ikll.Grießpreis

ball vorrätig

Hofbuchdruckerei
Guido Zeidler
iHeiälliRltenz %;Z.
Holzrahmmiinotr Kindorh#„t
Eisenmöbelfabrik Sahl i. Thür

dk  '
«kWWt-rmiL
« r « « 11,wach Ausgabe b.

_ Tct Bultirt.

Bestellungen
auf « aub

arlViVn
feer

W . - T . - B
Telegramm«

nimmt cutieten

Diebricher Tagespost.
Band I. II unb III kann noch

naifeaelleteet werben.

Schlosser,
Kesselschmiede
«.Installateure

nrsncht , noch
Zivildienstpflichtige.
Kalle & Go.  A .-S

_Biebrich a . Rh

Hrbeiter
fiie bnuernb Aciurht. sl»3,

LembachsSchleicher

Gchloster,
Maurer,

Hilfsarbeiter
»U» elivilblenstuflichtioe , , ef.

Chem.Werkfi vorm.H.AE.Aibert
ülmbnebutg.

Spengler
welche sich als

auch LivilfeienstfeNlchll, » , ef.

Cham.Werkeyorm.H.&E.AIbert
Amöneburg.

Sauberes Mädchen
IIr - ‘ - -
inr «
1324

für nnibniUtaa» ob. ültcte Uta
,nr « fitbflfc f »bauelloii g.lumi

Frau raufeer « .
Ttnmiuvttfie 14.

Monatfrau
fofort gesucht. ihsg
C>. Ztanbon . iHarlonrtrnfie 10

7*,1 I Rathaus.I. ftr r\ 1751

yjr(uB/ 60 MMe
(235 . Rnl Preußisch,,

Ktassenlotterie
Sklbllttv!»» Ä

800000Mark
fccnc « Hauptgewinne:

500000 , 200000 Mart
,50000 , 100000 Mark
Zur 1. Klasse

(»s' hnng am 9. n. 10. Fan. (OK)
finb nach Lose ab tu neben .J

»mar S'.eiraa
für btt l . Klasse f. nur s KI.

J'a,e | Marl 25 Marl.410 . 50 .4 20 .. 100440.. 200'
GcwinnltstpnbezugSvrekS:

Äüi: alle 5 Ziebungen «r» x

Zeidler,
Sgl -Arcus,. '.'oitetie -Clltinebtner
Biebrich . Aatbansstealie 1»

tfenlbirrtiaed , nettes •

Kostüm -Kleid
' “m '-'t rrniier zu pctlaiiten.

AnlWiintch wirb baa » leib
icetick gemacht

»labere « ln der «« eichä 14S« .

»ie bebe » Weibnachisgrühe
e-ifli- n on bt ' ffn mosti . rldiait
Webrlcb « bic (Marblft n »Hörner,
aL'anei To chuinini. W Schnei-
ber , Sckiuvv . ffdbaibi , »Kolb,
Stark , © olimann , u Ficktnger
u. bei lt Korporaiichäst h Leib
l erbe fUrnimeiti « 115. Au,
tvitberfeben.
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